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Liebe Leserinnen und Leser,

Langsam zeigt sich der Som-
mer und somit startet auch im 
Kreis Unna die Open-Air-Sai-
son, die uns an den Wochen-
enden mit tollen Veranstal-
tungen verwöhnt. Im Juni ist 
richtig viel los und für jeden 
Geschmack sind fantastische 
Events dabei!

So heißt es in Unna-Hemmer-
de wieder „Horrido“, wenn das 
ganze Dorf das Schützenfest 
feiert. Am 24. Juni steht wie-
der die „ExtraSchicht“ an. In 
dieser einen Nacht können Sie 
verschiedene Industriekultur-
Denkmäler in ganz NRW besu-
chen. Weitere Infos dazu haben 
wir Ihnen in dieser Ausgabe zu-
sammengestellt. Auch in Ka-

men und Bergkamen werfen 
tolle Open-Air-Veranstaltungen 
ihre Schatten voraus. Ob Mit-
sommerfest, Kulturpicknick, Ha-
fenfest oder Livekonzerte in der 
Kamener Innenstadt und im Rö-
merpark: In den Sommermona-
ten ist für jeden etwas dabei.

In unserer Story des Monats 
widmen wir uns der Pflege. Per-
sonalmangel und Gehälter sind 
hier die Zauberwörter, die die 
Situation in diesem Bereich an-
spannt. Warum Zeitarbeitsfir-
men ein weiteres Problem für 
diese Branche darstellen, lesen 
Sie auf der nächsten Seite.

Sommerzeit ist Grill- und Erd-
beerzeit und genau deshalb 

haben wir Ihnen schmackhaf-
te Rezepttipps zusammenge-
stellt. Wer aktuell auf der Suche 
nach einem Ausbildungsplatz 
ist, sollte sich die Seiten unse-
res Azubi-Specials genauer an-
schauen.

 Last but not least haben wir 
natürlich allerlei Informatives 
für Sie. Planen Sie eine Reise 
und möchten Sie Ihr Haustier 
mitnehmen? Dann haben wir 
in dieser Hinsicht ein paar Tipps 
parat. Außerdem klären wir Sie 
über Patientenverfügung und 
Vorsorgevollmachten auf.

Gute Reise und einen 
tollen Juni wünscht 
das Team der ORTSZEIT.

Ausbildung 
Seite 26 
Ausbildungs-Special

Einen schönen Start in die 
Urlaubszeit wünscht Ihnen
das Team der 
ORTSZEIT.
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Dass es die Pflegebranche nicht 
einfach hat, dürfte mittlerwei-
le jeder mitbekommen haben. 
Mangelnde Wertschätzung, un-
günstige Arbeitszeiten, zu nied-
rige Löhne und die Arbeitsbe-
dingungen machen den Beruf 
für junge Menschen unattraktiv. 
Und „alte Hasen“ kehren irgend-
wann desillusioniert und ausge-
brannt ihrem einstigen Traumjob 
den Rücken.

Pflegekräfte, die über Zeitarbeits-
firmen ihren Beruf ausüben, haben 
es augenscheinlich besser. Dass 
man als „Springer“ oft den Einsatz-
ort wechselt, stört die wenigsten. 
„Zeitarbeitnehmern bietet der Ein-
satz den Vorteil, dass sie in der Regel 
übertariflich bezahlt werden und 
sich die Dienste in Absprache mit 
den Kunden der Zeitarbeit und ih-
ren Personaldisponenten einteilen 
können. Das ist natürlich vor allem 
auch für junge Eltern sehr attraktiv, 
denn sie können Arbeits- und Fami-
lienzeit besser aufeinander abstim-
men“, erklärt der Interessenverband 
Deutscher Zeitarbeitsunternehmen 
e.V. (iGZ) in Münster. 

Viel Lärm um nichts?
Demgegenüber stehen die Posi-
tionen der Pflegebranche. Gera-
de für Pflegedienste stellt die Zeit-
arbeit eine große Herausforderung 
dar, wie uns Ewa Mandok vom Pfle-
gedienst Glückauf in Bergkamen 
schildert: Für sie als privater Pflege-
dienst von überschaubarer Größe 
seien die Kosten nicht zu stemmen, 
denn auch die Pflegekasse spare 
an allen Ecken und Enden. So wer-
de beispielsweise bei der Wundver-
sorgung nur eine Wunde bezahlt, 
egal wie viele Wunden ein Pflege-
bedürftiger hat oder wie groß der 
tatsächliche Aufwand ist. Dass da-
mit der Kostendruck auf die Pfle-
gedienste wächst, ist naheliegend. 
Sie sucht ebenfalls Pflegekräfte zur 
Unterstützung ihres Teams, das mit 
viel Herzblut und persönlichem En-
gagement seine Kunden betreut. 
„Zeitarbeit sollte verboten werden“, 
ist sie überzeugt. Dabei beträgt der 
Anteil an Pflegekräften, die über 

Zeit- bzw. Leiharbeitsfirmen be-
schäftigt sind, im Bezirk der Agentur 
für Arbeit Hamm (Stadt Hamm und 
Kreis Unna) nach den aktuellen Da-
ten genau 2,8 Prozent.

Attraktive Arbeitgeber
Die Perthes-Stiftung, die auch in 
Unna einen ambulanten Pflege-
dienst betreibt, ist bisher noch nicht 
auf Zeitarbeitende angewiesen: 
„Dies liegt unserer Meinung nach 
an der Perthes-Stiftung e. V. als at-
traktivem und authentischem Ar-
beitgeber. Wir sprechen gezielt 
Bewerber*innen an, die ihre Tätig-
keit in den Dienst der christlichen 
Kirche und Diakonie stellen wol-
len und ihre Tätigkeit als sinnstif-
tende Beschäftigung empfinden. 
Hohe Wertschätzung für den Be-
ruf der Pflege wird bei uns gelebt“, 
erklärt Susanne Middendorf, Ge-
schäftsbereichsleitung Perthes-Am-
bulant. „Gute Arbeitsbedingungen, 
agile Strukturen, flache Hierarchien 
und auch die gute Vereinbarkeit 
von Freizeit und Beruf im ambu-
lanten Bereich sind weitere positive 
Faktoren.“

Pflegedienste 
investieren in den Nachwuchs
Ewa Mandok, bei deren Pflege-
dienst eine familiäre und kollegiale 
Atmosphäre mit hoher Wertschät-
zung herrscht, spricht einen Punkt 
an, den ebenfalls die Arbeitsge-
meinschaft der Freien Wohlfahrts-
pflege NRW, Der Paritätische e.V., 
äußert: Die Investition in die Aus-
bildung tragen nicht die Zeitar-

beitsfirmen. Diese sind nur Nutz-
nießer der bei Pflegediensten und 
-einrichtungen gut ausgebildeten 
Fachkräfte. „Besonders absurd ist, 
dass unsere Auszubildenden direkt 
nach dem Examen von Leiharbei-
tsfirmen abgeworben werden, um 
dann an ihren ehemaligen Ausbil-
dungsbetrieb verliehen zu werden“, 
so Elke Hammer-Kunze, Vorsitzende 
des Arbeitsausschusses Alter und 
Pflege der Freien Wohlfahrtspflege 
NRW. „Leiharbeit ist nicht nur teuer, 
sondern entsolidarisiert die Pflege. 
Die Zeche zahlen am Ende alle, die 
auf Pflege angewiesen sind.“

Heilsbringer Leiharbeit?
Gegen solche Vorwürfe wehrt sich 
die Leih- und Zeitarbeitsbranche 
natürlich. Im Gegenteil: „Die Perso-
naldienstleistung fängt jene Fach-
kräfte auf, die sich mit der Situation 
in der Pflege nicht mehr arrangie-
ren können, aber dennoch in ih-
rem gelernten Berufsfeld weiter tä-
tig sein wollen. Damit werden die 
Fachkräfte in ihrem Beruf gehalten 
und sie haben die Möglichkeit, die-
se Brückenfunktion für einen Wie-
dereinstieg als Stammbeschäftigte 
in einer Pflegeinstitution zu nutzen“, 
lautet es vom iGZ. Zeitarbeit stel-
le lediglich ihre branchentypischen 
Bedingungen zur Verfügung: ein 
Höchstmaß an Flexibilität bei den 
Einsätzen, faire und adäquate Ent-
lohnung sowie das Mitspracherecht 

bei der Arbeitsplanung – mit Blick 
auf die Work-Life-Balance und Fa-
milienplanung seien vor allem auch 
Einsätze beispielsweise nachts und 
an Wochenenden gefragt. Zeitar-
beit sei, so ist der iGZ überzeugt, die 
„Feuerwehr der Pflegebranche“.
Dies stellt die Pflegebranche auch 
nicht in Abrede. Sie sucht die Schuld 
weniger bei den Zeitarbeitsfirmen 
als in der Politik. Dabei geht es nicht 
um Verbote, sondern, wie eigentlich 
immer, ums Geld. „Pflegedienste 
und Kliniken stehen im Wettbewerb 
mit Zeitarbeitsfirmen“, erklärt Chri-
stoph Treiß, Geschäftsführer des 
Landesverbands freie ambulante 
Krankenpflege NRW e.V. (LfK), dem 
größten Zusammenschluss privater 
Pflegedienste und Tagespflegeein-
richtungen NRWs. „Den Pflegekräf-
ten geht es zwar auch um ange-
messene Gehälter, aber der Frust 
entsteht durch Arbeitsverdichtung 
und Zeitdruck. Schließlich hat man 
sich für diesen Beruf entschieden, 
um Pflegebedürftige zugewandt 
und mit der nötigen Zeit zu ver-
sorgen.“

Gerechter Lohn, bessere 
Arbeitsbedingungen
Treiß hat dennoch Verständnis für 
die Abwanderung in die Zeitarbeit, 
auch wenn die Unternehmen, die 
sein Verband vertritt, darunter lei-
den: „Wenn jemand einspringen 

Story des MonatsStory des Monats

Pflegedienst-Killer Zeitarbeit?
Branche leidet unter Personalmangel und Kostendruck

muss, weil ein anderer krank wird, 
dann geht da ja eine Zeitlang gut. 
Aber sobald die Planbarkeit sei-
ner Freizeit nicht mehr gegeben 
ist, dann wird der Weg in die Zeit-
arbeit in Kauf genommen.“ Der Bo-
chumer Bund, eine Spartengewer-
kschaft für die Pflege, fordert: „Der 
Lösungsweg kann aber nur über 
gerechte Entlohnung für Stamm-
belegschaften und die Begrenzung 
des Aufschlags von Leasingfirmen 
gehen. Den Mitarbeiter:innen, die 
sich auf Zeitarbeit einlassen, kann 
nur durch attraktive Bedingungen 
ein Rückkehrangebot gemacht 
werden.“ Die Situation sei grotesk: 
Durch geringen Lohn und „flankie-
rende Faktoren wie Kostendruck, 
Personalabbau, Reformstau in der 
Entwicklung der Profession und der 
zunehmenden Alterung unserer 
Gesellschaft kam es zu einer großen 
Personalnot. Diese Not machen sich 
nun Firmen zunutze, die das Sys-
tem des fortwährenden Mangels 
ausnutzen, uns Pflegenden endlich 
gerechte Gehälter und eine gute 
Work-Life-Balance anbieten.“

„Katastrophe 
für die Gesellschaft“
Fast 70 Prozent der Pflegeeinrich-
tungen in Deutschland sehen 
ihre wirtschaftliche Existenz der-
zeit bedroht, so das Ergebnis einer 
Blitzumfrage des Bundesverbandes 
privater Anbieter sozialer Dienste 

e.V. (bpa) unter knapp 2.500 Pfle-
geheimen, ambulanten Diensten 
und teilstationären Einrichtungen. 
Die Gründe: anhaltende Pandemie-
folgen, hohe Energiekosten und 
eine allgemeine Inflation sowie 
die seit letztem Jahr geltende Tarif-
pflicht, die trotz monatelanger Ver-
handlungen mit den Kranken- und 
Pflegekassen nicht überall ange-
messen refinanziert worden seien. 
„Diese Belastungen treffen die Ein-
richtungen in einer Situation, in 
der der Personalmangel lägst dazu 
führt, dass Zimmer in Pflegeeinrich-
tungen nicht belegt werden kön-
nen oder Pflegedienste ihre Touren 
zusammenstreichen müssen. Die 
Leidtragenden sind Pflegebedürf-
tige und ihre Familien, die längst 
nicht mehr selbstverständlich die 
Versorgung finden, die sie benö-
tigen“, wird bpa-Präsident Bernd 
Meurer zitiert.

Wünsche der Pflegekräfte 
Fakt ist: Pflegekräfte, die bei Zeitar-
beitsfirmen angestellt sind, erhalten 
ein überdurchschnittliches Gehalt. 
„Land und Bund müssen Zeitar-
beitsfirmen Grenzen setzen, sie dür-
fen sich nicht länger auf Kosten un-
serer Gesellschaft bereichern“, so 
Christian Woltering, Vorsitzender 
der Landesarbeitsgemeinschaft der 
Freien Wohlfahrtspflege NRW und 
Landesgeschäftsführer des Paritä-
tischen NRW. Die Zeitarbeitsverbän-

de warnen indes vor einem „Pflexit“ 
und befürchten einen Verlust von 
bis zu 21.000 Fachkräften. Die Vor-
würfe, die gegen sie erbracht wer-
den, sehen sie durch eine aktuelle 
Umfrage unter 4.000 Zeitarbeitneh-
menden in der Pflege entkräftet: „55 
Prozent der befragten Zeitarbeits-
kräfte gaben an, [bei einem Verbot 
der Zeitarbeit] in einen anderen Tä-
tigkeitsbereich wechseln zu wollen, 
weitere 11 Prozent würden ihre Er-
werbstätigkeit sogar ganz aufge-
ben. Oder anders gesagt: Für die 
meisten Zeitarbeitnehmerinnen 
und Zeitarbeitnehmer in der Pfle-
gebranche sind die Personaldienst-
leister ein oder gar der Arbeitgeber 
ohne Alternative“, betont Sebastian 
Lazay, Präsident des Bundesarbeit-
geberverbands der Personaldienst-
leister (BAP). Auch Abwerbung, wie 
es vom Paritätischen NRW zum Vor-
wurf gemacht wird, gebe es eher 
nicht, sondern gebe es eher seitens 

der Pflegeeinrichtungen selbst, so 
die Studie. 

Pflege wird komplexer
Mehr Wertschätzung und angemes-
sene Bezahlung: Hinsichtlich dieser 
Fakten sind sich zumindest alle Ak-
teure einig. „Die Kostenträger müs-
sen an ihre Pflicht erinnert werden, 
Kostensteigerungen zu refinanzie-
ren. Hier brauchen wir Moderation 
von Krisengesprächen durch die Po-
litik“, so Meurer (bpa). „Die Refinan-
zierungsstrukturen sind dünn“, be-
stätigt auch Christoph Treiß (LfK). 
Zeit bedeute Geld: „Gebt mehr Zeit, 
damit die Leute mehr pflegen kön-
nen“, appelliert er. Dass Zeitarbeit 
in der Pflege derzeit ein Pulver-

fass darstellt, da sich Stammbeleg-
schaften wie Mitarbeiter zweiter 
Klasse fühlen, liegt nahe. Susanne 
Middendorf (Perthes-Ambulant): 
„Forderungen an die Politik sind ins-
besondere ein weiterer Bürokratie-
abbau, schnellere Digitalisierung, 
Vereinfachung von Recruiting von 
Pflegekräften aus dem Ausland, Re-
gulierung der Zeitarbeit, um Un-
gleichheiten in den Einrichtungen 
innerhalb der Mitarbeiterschaft aus-
zuschließen, aber auch der Fokus 
auf die Pflege. So sollten Pflege-
themen, hier insbesondere die Per-
sonalsituation, noch mehr in politi-
schen Überlegungen, Prozesse und 
zuletzt Entscheidungen berücksich-
tigt werden. Im Alltag erleben wir, 
dass die Pflegesituationen der uns 
anvertrauten Menschen immer an-
spruchsvoller, aber auch aufgrund 
unterschiedlicher Bedürfnisse im-
mer komplexer werden.“

Pflegekräften geht es um bessere Arbeitsbedingungen, nicht nur ums Geld.

Illustrationen: Rosy/Pixabay.com
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Die Nacht der Industriekultur er-
wacht am 24. Juni 2023 zu neuem 
Leben. Zum 21. Mal öffnet die Ex-
traSchicht in der Metropole Ruhr 
erneut ihre Pforten und macht 
Kunst und Kultur an 43 Stand-

ExtraSchicht 2023 
  Der Vorverkauf zur Nacht 
     der Industriekultur 
         läuft!

Foto: RTG/Udo Geisler

Unna

orten in 22 Städten für die Men-
schen vor Ort erlebbar – acht da-
von allein in Dortmund! 

Die Nacht rückt traditionell neben 
altbekannten Namen stets auch 

Spielort-Newcomer ins Scheinwer-
ferlicht. Wieder mit an Bord sind 
in diesem Jahr nach einer Pause 
die Fiege Brauerei Bochum und 
der Kulturort Depot in Dortmund. 
Darüber hinaus können sich die 
Besucher:innen auch auf neue 
Standorte freuen: die „Neue Zeche 
Westerholt“ an der Stadtgrenze Gel-
senkirchen/Herten, das „Museum 
am Erzschacht“ in Marl, „Die Wolfs-
burg“ in Mülheim/Ruhr, die „Villa 
Vorsteher“ in Wetter sowie die Aus-
stellung „Phoenix des Lumières“ in 
Dortmund.
Im Kreis Unna macht 2023 nur die 
Lindenbrauerei unter dem Motto 
„Rhythmus der Nacht“ mit und bie-
tet u.a. einen Streifzug durchs Licht-
kunstmuseum, Pop- und Rockmu-
sik mit der „Cover Company“ auf 
dem Platz der Kulturen, ab 18 Uhr 
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Plakat: Ruhr Tourismus

regelmäßige Führungen hinter die 
Kulissen der Lindenbrauerei sowie 
eine Aftershow-Party mit DJ und 
Hits der 1990er-Jahre ab 22 Uhr. In 
Dortmund können Sie z.B. im Ho-
esch-Museum Roboter „pöhlen“ se-
hen oder per Führung das Stahl-
werk erkunden. 
In der Zeit von 18 bis 2 Uhr 
schickt die ExtraSchicht ihre 
Besucher:innen auf eine Reise, prall 
gefüllt mit Kunst, Kultur und span-
nenden Erlebnissen. Tickets gibt’s 
im Vorverkauf für 20 Euro (erm. 16 
Euro, mit RUHR.TOPCARD 10 Euro) 
und 24 Euro am Veranstaltungsa-
bend, Kinder unter sechs Jahren 
zahlen nicht. Im Ticket enthalten ist 
der Eintritt zu allen 43 Spielorten, 
die kostenlose Nutzung der Shuttle-
busse sowie freie Fahrt im Tarifraum 
des VRR- und des Teilraums Ruhr-
Lippe des Westfalentarifs (2. Klasse) 
bis 7 Uhr am Folgetag.
Weitere Infos und das gesamte  
Programm: www.extraschicht.de
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Kamen / Fröndenberg

Auch 2023 können sich die 
Kamener:innen auf eine tolle 
Open-Air-Saison freuen, denn 
das Kulturbüro der Stadt hat er-
neut das beliebte kostenloses 
Kulturprogramm „SUMMERlife“ 
organisiert.

Die SUMMERlife-Reihe startet mit 
der Neuen Philharmonie Westfalen 
(NPW) beim großen GSW Kamen 
Klassik Open Air am Samstag, 24. 
Juni, um 19 Uhr auf dem Parkplatz 

SUMMERlife in Kamen
Kulturbüro stellt Veranstaltungshighlights vor 

der Konzertaula. Unter dem Motto: 
„NPW goes Film: Robin Hood meets 
Iron Man“ spielt das Orchester Mu-
sik bekannter Kino-Blockbuster. 
Bei den übrigen musikalischen 
Terminen wurde auf einen brei-
ten Musik-Genremix geachtet, um 
möglichst viele in den Ferien „Da-
heimgebliebene“ erreichen zu kön-
nen. 
 So findet das inzwischen 12. Ka-
mener Shanty Chor Festivals am 
Sonntag, 2. Juli, ab 14 Uhr am Kop-

pelteich statt. Fünf Shanty-Chöre 
aus der näheren und weiteren Um-
gebung möchten auch dieses Jahr 
das Publikum in eine andere, die 
maritime Welt versetzen.
 Am Mittwoch, 5. Juli, können 
sich die kleinen Kamener:innen 
auf „Die Hempels – Musik von un-
term Sofa“ ab 17 Uhr auf dem Wil-
ly-Brand-Platz freuen. Verpackt in 
ulkige Theaterszenen entsteht ein 
wildes Konzert aus selbst geschrie-
benen Kinderliedern zum Mitma-

chen, Lachen und Zuhören.
 Echte Urlaubsstimmung kommt 
in der Kamener Fußgängerzone am 
Freitag, 14. Juli, ab 19 Uhr auf, wenn 
Sänger Totò Cam italienische Hits 
schmettert.
 Außerdem darf das kultige SUM-
MERlife „OPEN AIR RUDELSINGEN“ 
nicht fehlen. Es findet am Freitag, 
28. Juli, ab 20 Uhr in der Fußgänger-
zone statt.
Ein besonderes Highlight ist auch 
wieder der Literatur-Spaziergang 
„Lesen unterm Schirm“ (Sonntag, 9. 
Juli, ab 15 Uhr) mit bekannten Auto-
ren aus der gesamten Republik.
 Ergänzt werden die Termine von 
Auftritten einzelner Kamener Chö-
re in der Innenstadt, deren genau-
en Termine dann noch bekannt ge-
geben werden. Zum Abschluss des 
Sommers heizen das große Laut & 
Lästig Festival an der Gesamtschule 
(Samstag, 5. August, ab 14 Uhr) so-
wie die Antenne Unna Altstadtpar-
ty auf dem Alten Markt (Samstag, 
11. August, ab 18 Uhr) noch einmal 
richtig ein.
Freuen Sie sich also auf ein tollen 
Sommer in Kamen!

Unna / Dortmund

Pressefotos: Stadt Kamen
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Architekturfreunde können 
sich auch in diesem Jahr wie-
der von neuer und erneuerter 
Architektur inspirieren lassen: 
145 Bauprojekte – neue Wohn-
häuser, Quartiere, Privatgär-
ten und Parks – in 86 Städten 
und Gemeinden in Nordrhein-
Westfalen stehen am 17. und 
18. Juni 2023 beim Tag der Ar-
chitektur für Besucher:innen 
offen. 

„Angesichts der großen Her-
ausforderungen der notwendi-
gen Bauwende hin zu einem kli-
maverträglichen Bauen, vor der 

wir alle stehen, bietet der Tag 
der Architektur wieder die Ge-
legenheit, mit Architektinnen 
und Architekten ins Gespräch zu 
kommen und am gebauten Ob-
jekt über aktuelle Fragestellun-
gen zu diskutieren“, erklärt Ernst 
Uhing, der Präsident der Archi-
tektenkammer NRW. Der Tag der 
Architektur ermögliche einen 
vielfältigen Überblick über das 
Planen und Bauen in unserem 
Bundesland. 
„Planen, Bauen, Leben - Archi-
tektur verwandelt“ lautet dies-
mal das bundesweite Motto des 
Tags der Architektur. Angesichts 
der Klimakrise soll ein beson-
derer Fokus auf Bauwerke ge-
richtet werden, die Aspekte des 
klimagerechten Planens und 
Bauens berücksichtigen – sei es 
im Neubau oder in der sinnvol-
len Um- oder Weiternutzung be-
stehender Bauwerke.

Trends und Themen 2023
Der Tag der Architektur reflek-
tiert stets auch gesellschaftli-

„Architektur verwandelt!“
Tag der Architektur 2023 am 17. und 18. Juni

Beckschulte
Immobilien-Management

verwalten - vermieten - verkaufen

02303 - 94 23 70
www.Beckschulte.com

che Entwicklungen. Das grund-
legende Thema „Klimaschutz“ 
ist zum zentralen Fokus beim 
Planen und Bauen geworden, 
wie u. a. die zahlreichen Pro-
jekte zur Um- und Weiternut-
zung des Gebäudebestandes 
sowie zur energetischen Sa-
nierung zeigen. Hierzu kann 
man am Tag der Architektur in 

NRW zahlreiche Beispiele vor 
Ort besichtigen. Bildungsbau-
ten, Gemeinschafts- und Bau-
gruppen-Wohnprojekte, Nach-
verdichtungen, Barrierefreiheit 
und Umnutzungen sowie die 
anspruchsvolle Gestaltung von 
Gärten und Grünzonen sind ei-
nige der spezifischen Bauaufga-
ben, die sich an den TdA-Bauten 
2023 ablesen lassen. Für die Be-
sucherinnen und Besucher ist 
der Tag der Architektur damit 
eine wichtige Inspirationsquelle. 

Vor Ort besichtigen
Im Unna können am Samstag, 
17. Juni, der Neubau am Bür-
gercampus von 13 bis 15 Uhr 
und das sanierte und umgebau-
te Stadtteilzentrum Nord von 11 
bis 13 Uhr angeschaut werden. 
Weitere Infos zu den Objekten 
und den Besichtigungsterinen 
finden Sie unter www.aknw.de 
(Stichwort: Tag der Architektur).

Am Dienstag, 20. Juni, um 19 
Uhr ist der Autor und Gag-
schreiber Peter Wittkamp in 
der LWL-Klinik Dortmund zu 
Gast. Im Rahmen der Land-
haus-Lesungen präsentiert 
er sein Buch „Für mich soll es 
Neurosen regnen – Mein Le-
ben mit Zwangsstörungen“. 

Peter Wittkamp schrieb bereits 
Gags für Jan Böhmermann und 
Klaas Heufer-Umlauf und ist seit 
Jahren Hauptautor der Heute-
Show-Online. Außerdem verhalf 
er den Berliner Verkehrsbetrie-
ben mit der mehrfach preisge-
krönten Kampagne #weilwir-
dichlieben zu einem ganz neuen 
Image. Doch er leidet seit mehr 
als 20 Jahren unter Zwangsstö-
rungen. Und zwar deutlich hefti-
ger, als „noch kurz mal schauen, 
ob der Herd wirklich aus ist“. Ne-
ben den wissenschaftlichen Fak-
ten, die in einem solchen Buch 
nicht fehlen dürfen, gerät sein 

Humorist Peter Wittkamp leidet 
schon lange unter Zwangsstö-
rungen und hat ein Buch darüber 
geschrieben. Foto: Peter v. Felbert

„Für mich soll es Neurosen regnen“
Lesung mit Peter Wittkamp

Buch über den Umgang mit die-
ser oft übersehenen Krankheit 
bisweilen sehr humorvoll, ohne 
das Thema der Lächerlichkeit 
preiszugeben.
Wie immer bei den Landhaus-
Lesungen können die Besuche-
rinnen und Besucher mit dem 
Künstler ins Gespräch kommen. 
Der Eintritt kostet 6 Euro und Ti-
ckets sind nur an der Abendkas-
se erhältlich.

Gleich drei Fröndenberger 
Schützenvereine feiern im Juni 
ihre Feste. In Dellwig-Alten-
dorf wird auch nun endlich das 
langersehnte Jubiläums-Fest  
nachgeholt.

Los geht’s jedoch erst mit dem 
Fröndenberger Schützenbund, der 
vom 9. bis 12. Juni in Westick auf 
dem Festplatz an der Graf-Adolf-
Straße (Balsters Wiese) feiert. Am 
10. Juni lädt der Verein zum Kinder-
schützenfest ein. Neben dem Vo-
gelschießen um 13 Uhr sorgt die 
Feuerwehr unter anderem mit Kart-
bahn und Hüpfburg für ein tolles 
Rahmenprogramm!
Ganz besonders freuen sich die Mit-
glieder der Schützenvereinigung 
Dellwig-Altendorf auf ihr Schüt-
zenfest vom 16. bis 18. Juni. 2021 
stand bereits das 100-jährige Jubi-
läum auf dem Plan, doch erst kam 
Corona, dann noch die Nutzung 
der Schützenhalle als Materiallager 
für ukrainische Flüchtlinge dazwi-

Horrido!
Fröndenberger Schützenfeste im Juni

schen. In diesem Jahr aber freuen 
sich alle Beteiligten auf ein fantas-
tisches 100+2-Fest, mit dem die 
nunmehr dreijährige Regentschaft 
von Rainer und Ira Schütte endet. 
Das Vogelschießen findet Freitag-
abend statt, am Samstag gibt’s nach 
dem Kinderschützenfest abends 
den Königsball mit Livemusik von 
der 2Night Partyband.
Haarscharf im Juni startet am 30.6. 
das Schützenfest in Bausenhagen, 
das sich über das ganze erste Juli-
wochenende bis zum Montag, 3. 
Juli, erstreckt.
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Bergkamen

Von Juni bis August lädt das 
Kulturreferat der Stadt Bergka-
men wieder zum kostenlosen 
Kulturpicknick in den Römer-
park ein. Dabei dürfen sich die 
Zuschauer:innen wie immer auf 
spannende und unterhalt-
same Acts unter freiem 
Himmel freuen.

An allen drei Terminen 
übernimmt der vielsei-
tige Julian Button das Vor-
programm. Der gebürtige 
Westfale ist nicht nur 
Deutscher Vi-

Kulturpicknick 
„Große Physikanten-Show“

zemeister im Zaubern und mehr-
fach preisgekrönter Schattenspie-
ler, sondern auch ausgebildeter 
Musicaldarsteller. Seine freche 
Art, sein Wortwitz und eine per-
fekte Fingerfertigkeit ma-chen 
ihn zu einem der besten Zauberer 
Deutschlands. 
Den Auftakt als Hauptakt machen 
am Freitag, 16. Juni, die „Physi-
kanten“, die zum Experimentie-
ren und Mitmachen einladen. 
Seit 23 Jahren beweisen die Phy-
sikanten: So unterhaltsam kann 

Bergkamen

Naturwissenschaft sein! Wenn sie 
die Bühne betreten, wird Physik 
so witzig wie eine Comedy-Show, 
glamourös wie ein Abend im Vari-
eté oder packend wie ein Fußbal-
lendspiel: Stabile 200-Liter-Fässer 

falten sich mit gewaltigem 
Knall zusammen oder 

ein Laserstrahl macht 
plötzlich Musik und 
wird zur Bassgitarre. 

„Bei uns lernen Inte-
ressierte bei einer Vor-

stellung mehr über Phy-
sik als sie je in 

Wellen und Stimmung steigen 
gleichermaßen, wenn die Stadt 
Bergkamen Anfang Juni das be-
reits 21. Hafenfest im Westfä-
lischen Sportbootzentrum – Ma-
rina Rünthe veranstaltet. Von 
Freitag bis Sonntag, 2. bis 4. Juni, 
findet das beliebte Spektakel 
statt.

Fans von Wasser, Wassersport und 
maritimen Leckereien sollen beim 
Hafenfest wieder voll auf ihre Ko-
sten kommen. Erneut präsentie-
ren die Organisatoren die Trend-
sportart „Flyboard“ – die Füße auf 
zwei Bindungen an einem Board 
befestigt und mit dem Wasser-
druck eines Jetski senkrecht aus 
dem Wasser aufsteigen – Spaß pur! 
Die Besucher:innen können im Rah-
men des Festes selbst zum „Über-
flieger“ werden und für 30 Euro pro 
Person innerhalb von 20 Minuten 
erste Flugversuche absolvieren. Ne-
oprenanzug, Schwimmweste und 
Helm werden gestellt – Badeklei-
dung und Handtuch werden selbst 
mitgebracht. 

Piraten und mehr
Weiteres Highlight auf dem be-
liebten Familienfest ist das große 
Piratenlager mit sehenswerter Pi-
ratenbar. Erholung pur im Piraten-
Chillout, Sand, Palmen, Liegestühle 

Marina Hafenfest 
lockt mit bunten Programm

Fo
to

: S
ta

dt
 B

er
gk

am
en

Fo
to

: T
+T

 F
ot

og
ra

fie
 

– dazu ein kühler Drink in der Hän-
gematte bei sanfter Hintergrund-
musik – das ist sattes Urlaubsfee-
ling.
Übrigens befindet sich im Piratenla-
ger auch eine Station für die span-
nende Schatzsuche – gerichtet an 
alle kleinen Besucherinnen und Be-
sucher! Über das gesamte Hafen-
festgelände verteilt warten attrak-
tive Mitmachstationen auf dem 
Weg zum „Schatz“ der Marina. Als 
Belohnung warten tolle Preise auf 
die kleinen Piraten, u.a. ein Gut-
schein für eine Geburtstagsparty 
mit zehn Kindern im Monkey-Is-
land Bergkamen, eine Familienkar-
te für den Movie-Park Germany und 
viele mehr.

Die Klassiker und Livemusik
Das beliebte „Fischerstechen“ geht 
in diesem Jahr schon in seine 14. 
Runde. Die „Fischerstecher“ stehen 
im Boot, bewaffnet mit einer gut 
gepolsterten Turnierlanze, und wer-
den durch die Ruderer gegenei-
nander gefahren. Ziel ist es, den 
Gegner ins Wasser zu stoßen – un-
terhaltsam moderiert von Lothar 
Baltrusch/Antenne Unna. Natürlich 
darf auch der „Kinder-Hafenlauf“ 
am Samstag sowie der große „Dra-
chenboot-Cup" am Hafenfest-
Sonntag nicht fehlen. Neben den 
sportlichen Wettbewerben bietet 
das Hafenfest maritime Ausstel-
ler, vielen Informationen und lukul-
lische Köstlichkeiten sowie ein an-
sprechendes Bühnenprogramm. 
Am Freitagabend bringt die Fabu-
lous Music Factory mit mehr als 
200 originalgetreuen Kostümen die 
Stars der letzten fünf Dekaden auf 
die Hafenplatz-Bühne, während am 
Samstag das Stadtmarketing-Team 
an dieser Stelle wieder auf die Lo-
kalmatadore und Hafenfest-Dauer-
brenner „Burning Heart“ setzt.

I n  s e i n e m J u b i l ä u m sj a h r 
macht Circus Travados (auch) 
Theater. Und was für eines! 
Mit der Uraufführung (!) der 
turbulenten Posse „Der Jupp 
muss wech oder die Emscher-
landtransformation“ von Her-
bert Knorr wird die Manege 
zur großen Bühne, die vieles 
zu bieten hat: 

Das Ensemble des Circus Tra-
vados wirkt mit, fast 20 Rollen 
werden u. a. von neun Profis be-
setzt, viel Livemusik und Gesang 
ist auch dabei, mit Ruhrpott-
schlagern und anderen Ohrwür-
mern. In der einmaligen Atmo-
sphäre des Circus erwartet das 
Publikum einen Abend für vie-
le Sinne und einen Riesenspaß! 
 Die Posse spielt in der ku-
scheligen, bunten Zechen-
siedlung EMSCHERLAND und 
handelt vom ehemaligen Si-
cherheitssteiger Jupp, der sich 
als Taubenzüchter, Seilscheiben-
entroster und Kneipengänger 
nostalgisch in seinem vergan-
genen Bergmannsleben einge-
richtet hat. Und von seiner Frau 
Martha, die endlich alte Zeiten 
überwinden und sich zur post-
post-modernen Frau wandeln 
und daher „trans“ gehen will. 
Deshalb möchte Martha ihre 
„Bergbaumumie“ Jupp, der zu-
dem immer noch im Stehen pin-
kelt, über die Emscher schicken 
– und das am Tag ihrer Golde-
nen Hochzeit. 
 Der Autor des Stückes, Her-
bert Knorr, leitete von 1994 bis 
2020 das Westfälische Litera-

Der Jupp muss wech!
Circus Travados macht Theater 

turbüro in Unna e.V., ist Krimi-
autor und bis heute Mitglied 
der Festivalleitung von „Mord 
am Hellweg“. Die Inszenierung 
von Wolfram Lenssen und das 
Musik-Trio um Norbert Labatz-
ki liefert einen atemberauben-
den Jux um Mord und Totschlag 
und um Hass und Liebe im ver-
gehenden (vergangenen?) Berg-
baumilieu. Aber Achtung, mit-
unter kann das Lachen auch im 
Halse stecken bleiben! 
Die Premiere ist für Freitag, 25. 
August, um 19 Uhr vorgesehen, 
am Sonntag, 27. August, um 18 
Uhr und Samstag, 28. Oktober, 
um 19 Uhr gibt es weitere Auf-
führungen im Travados. Der 
Vorverkauf für die beiden Au-
gusttermine in Unna ist bereits 
gestartet. Bis Mitte Juni gibt es 
die Karten noch zum Frühbucher- 
rabatt von 15 Euro, danach kos-
ten sie 19 Euro.
 Erhältlich sind die Tickets 
beim Circus Travados,  Tel , 
02303/68586 oder E-Mail: mail@
travados.net oder beim I-Punkt, 
Tel. 02303/10 37 77. Weitere Infos 
unter www.travados.net. 

Die Planungen für die Produktion von „Der Jupp muss wech“ 
laufen auf Hochtouren. Foto: Jannis Fritsch

ihrer Schulzeit vergessen konn-
ten“, sagt Diplom-Physiker Mar-
cus Weber, Kopf und Gründer der 
Physikanten und Co., mit einem 
Augenzwinkern. Das Konzept ist 
preisgekrönt: Die Physikanten 
wurden u.a. mit der Medaille der 
Deutschen Physikalischen Gesell-
schaft (DPG) ausgezeichnet, die 
schon an Ranga Yogeshwar ging. 
Mit ihren Wissenschaftsshows ha-
ben sie schon rund eine Million 
Zuschauer begeistert. Beginn ist 
um 19 Uhr, der Eintritt ist frei.

Mai-Rätsel-Gewinnerin 2023
Giesela Wilp ist die glückli-
che Gewinnerin des Kreuz-
wo r t rä t s e l s  i n  u n s e r e r 
Mai-Ausgabe. Christian 
Wienken, Inhaber von „Ju-
welier Wienken“ in Unna, 
übergab ihr jetzt ihren Ge-
winn, einen 100-Euro-Gut-
schein für sein Juwelierge-
schäft. Auch das Team von 
„Ortszeit Unna“ gratuliert 
noch einmal recht herzlich. 
Foto: F.K.W. Verlag
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Bau und HandwerkBau und Handwerk

Die Fassade bildet das Gesicht 
des Eigenheims. Zusätzlich 
zur ästhetischen Wirkung soll 
die Außenhülle aber auch vor 
Witterungseinflüssen schüt-
zen und zu einer guten Ener-
gieeffizienz beitragen. Bei der 
Fassadengestaltung, egal ob 
Neubau oder Sanierung, sind 
daher zahlreiche Faktoren zu 
beachten – zumal es mit Far- Fo
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be, Putz und Klinkern unter-
schiedliche Materialien mit je-
weils eigenen Eigenschaften 
gibt.

Farben in vielen Varianten
Moderne Fassadenfarben se-
hen nicht nur gut aus, sondern 
bieten oft zusätzliche Funktio-
nen. Sie schützen vor Algen und 
Pilzen, vermeiden die Aufhei-

zung der Fassade, verhindern ein 
Ausbleichen oder können sogar 
Schadstoffe abbauen. Acrylatfar-
ben sind besonders witterungs-
beständig und in vielen Farbtö-
nen erhältlich. Dispersionsfarben 
bestehen aus einem Gemisch 
von Pigmenten, Lösungsmitteln 
und Bindemitteln. Sie sind ungif-
tig und punkten mit einem gu-
ten Preis. Auf siliziumhaltigen 
Fassaden kann Silikatfarbe zum 
Einsatz kommen, die auch als 
Mineral- oder Wasserglasfarbe 
bekannt ist. Sie geht mit dem 
mineralischen Untergrund eine 
unlösbare Verbindung ein, da-
durch ist sie gut haltbar, witte-
rungsbeständig und farbecht. 
Welche Fassadengestaltung sich 
für die individuellen Wünsche 
empfiehlt, dazu können Profis 
aus dem Handwerk beraten.

Fassadengestaltung mit Putz
Sand, Wasser und Bindemittel er-
möglichen die Fassadengestal-
tung mit Putz in individuellen 
Optiken. Bei Mineralputz handelt 
es sich um Trockenmörtel, der 
mit Kalk oder Zement verbunden 
wird. Organischer Außenputz ba-
siert auf Bindemitteln wie Silikon, 

Silikat oder Kunstharz. Durch die 
wasserabweisende Qualität bie-
ten organische Putze einen ho-
hen Schutz. Zudem lassen sich 
verschiedenste Gestaltungsfor-
men verwirklichen. Besenputz, 
Buntstein- und Reibeputz gehö-
ren zu Fachbegriffen für die Optik 
der Oberfläche, die auch vielen  
Laien geläufig sind. >>>

Ihr Wärmepumpenpro� 
der Region.
Heizen 2.0

Ihre neue Wärmepumpe
                    vom Meisterbetrieb

Seit 25 Jahren

Gerne erstellen wir Ihnen ein unverbindliches
Angebot zu einer Wärmepumpe!

Förderung

vom Staat!

Fassade nach eigener Fasson
Vielfältige Möglichkeiten für die Außengestaltung Ihres Hauses

 Ihr kompetenter Partner, wenn es um die 
Aufwertung Ihres Eigenheims geht! Ihre Ansprechpartner

• Sanierungsarbeiten
• Bautätigkeiten
• Fenster & Türen
• Planung bis Fertigstellung

Mariusz Matulewicz
Tel. 01717460588
m.matulewicz@fenster-menzel.de 

Heinrich-Hertz-Str. 6 
59423 Unna

Sebastian Koziol
Tel. 015167036707
s.koziol@montagebau-menzel.de
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Bau und Handwerk

>>> Klinker – zeitlose Optik
Neben Farbe und Putz spielt Klin-
ker eine große Rolle. Häuser mit 

Klinkerriemchen prägen das Stra-
ßenbild ganzer Regionen bei-
spielsweise im Norden und Wes-

Steildach - Flachdach - Wandbekleidungen - Isolierungen - Bauklempnerei 
Balkonsanierung - Zimmerei - Innenausbau Photovoltaik - Notdienst 

Liefer- u. Aufbauservice für Baumarktartikel

Heizkosten einsparen und öffentliche Fördergelder bis 20 % beziehen!
Rufen Sie uns an unter 02301 - 2864

Service-Büro: Hauptstr. 48 · 59439 Holzwickede · Tel. 02301 - 2864 · Fax 02301 - 914162
kontakt@koschinski-dach.de · www.koschinski-dach.de

Sebastian Beyer Bedachungen
Landweg 56 e | 59439 Holzwickede   
Tel. (02301) 9 18 74 99 oder 0176-23 23 98 63
E-Mail: kontakt@bedachungen-beyer.de       
www.bedachungen-beyer.de

Zur Steigerung der Energie-
bilanz des Eigenheims gibt es 
unterschiedliche Maßnahmen.

Dazu gehört die Optimierung der 
Heizungsanlage, Einbau einer So-
laranlage oder Wärmepumpe etc., 
sowie die Wärmedämmung der 
Fassade. Die Durchführung dieser 
Maßnahmen kann man sich durch 
Bundesfördermittel finanziell er-
leichtern. Hierzu sollte man sich 
an einen Energieberater wenden, 
denn er kennt sich am besten mit 
den aktuellen Richtlinien aus und 
hilft bei allen erforderlichen An-
trägen.
Ohne Förderung geht es aber 
auch. Die Bauherren dieses Eigen-
heims haben bei der Komplett-

· Steildach · Flachdach 
· Walmdach · Balkonsanierung 
· Bauklempnerei 
· Dachfenster · Dachbegrünung 
· Solar und Photovoltaik

Alles unter einem Dach

Wohnraum sanieren 
und kassieren

sanierung viel in Eigenleistung 
erbracht. Für die Dach- und Blech-
arbeiten musste allerdings ein 
Fachmann her. Dachdecker Se-
bastian Beyer machte die Planung 
und Kalkulation. Zusammen mit 
seinem Team wurde das komplet-
te Dach inklusive Dachfenster, Ka-
min und angrenzender Garage 
erneuert. Das ist für das Haus nicht 
nur optisch ein Gewinn, sondern 
erhöht auch die gesamte Energie-
effizienz. Auf lange Sicht macht 
sich der Aufwand auf jeden Fall be-
zahlt, denn gerade bei steigenden 
Energiekosten ist es umso wichti-
ger, dass nichts von der wertvollen 
Energie durch schlecht gedämmte 
Fenster und Dächer verloren geht. 
Fotos: Beyer, Text: F.K.W. Verlag
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ten Deutschlands. Das klassische 
Material wird heute mit einer noch 
größeren Vielfalt an Farben und 
Formaten wiederentdeckt. Die 
moderne Klinkerfassade erlaubt 
besondere Gestaltungen, gera-
de im Rahmen der Fassadendäm-
mung. Die Basis dafür bildet stets 
ein Naturmaterial: Lehm, der ent-
weder zu Klinkern gepresst oder 
zu Ziegeln geformt und anschlie-
ßend gebrannt wird.

Fenstertausch
Wer in einem älteren Haus wohnt, 
langfristig den Verbrauch an Hei-
zenergie reduzieren möchte und 
gerade sowieso die Fassade er-
neuern möchte, sollte auch über 

Kleistraße 51
59427 Unna

Mit uns kommen 

Sie sicher durch die 

Einbruchzeit!

eine Fensterrenovierung nachden-
ken. Denn ein Tausch der alten Mo-
delle hin zu Fenstern mit wärme-
dämmenden Profilen spart große 
Mengen an Heizenergie ein. Bei ei-
nem Wechsel von alten Holz- oder 
Kunststofffenstern hin zu moder-
nen Fenstern, reduziert sich der 
Energieverlust allein durch den 
Austausch um bis zu 76 Prozent. 
Unter fenster.rehau.de/foerde-
rung zeigt zudem eine Förderda-
tenbank auf, welche finanziellen 
Hilfen man vor Baubeginn beim 
Staat beantragen kann. Ob dezent, 
knallig bunt oder mit täuschend 
echtem Holzlook und Holzhaptik: 
Bauherren können bei Kunststoff-
fenstern aus allen RAL-Farben und 

verschiedenen Optiken wählen. 
Das vielfältig einsetzbare Material 
wird lackiert oder foliert, auch Vor-
satzschalen aus Aluminium oder 
diverse Holzoptiken sind beliebt. 

Einbruchschutz
Sommerzeit ist Einbruchszeit. 
Daher sind Hauseigentümer 
:innen gut beraten, sich des Risi-
kos bewusst zu sein und es Einbre-
chern nicht zu leicht zu machen. 
Bei einer veralteten Technik etwa 
an Türen und Fenstern gelingt es 
erfahrenen Verbrechern oft, sich 
binnen Sekunden Zugang zu ver-
schaffen. Sicherheitstechnik zielt 
darauf ab, das Eindringen zumin-

dest zu erschweren. Zu einem Plus 
an Sicherheit kann neben spezi-
ellen Verriegelungen auch Sicher-
heitsglas beitragen. Es ist in sei-
nen Eigenschaften beispielsweise 
mit der Windschutzscheibe eines 
Autos vergleichbar: „Bei Gewalt-
einwirkung reißt es zwar, aber zer-
splittert nicht. Somit benötigen 
Einbrecher schweres Werkzeug, 
viel Zeit und Geduld, um ins Haus 
zu gelangen. Viele Taten lasen sich 
auf diese Weise vereiteln“, erklärt 
Benjamin Schmidt eines Glasher-
stellers.
 Für das private Zuhause stehen 
verschiedene Ausführungen zur 
Wahl, ob in durchwurfhemmen-

der oder durchbruchhemmender 
Qualität. Für Orientierung sorgt die 
sogenannte Widerstandsklasse. Je 
höher die Klasse, desto länger dau-
ert es, die Scheibe zu durchschla-
gen. Bei üblichen Ein- und Mehr-
familienhäusern empfehlen sich 
Gläser der Klasse P4A, für allein-
stehende, schwer einsehbare Vil-

len mit erhöhtem Schutzbedarf 
die Klassen P5A oder P6B. Eine 
individuelle Beratung dazu bie-
tet der örtliche Fachhandel. Ver-
bundsicherheitsglas sorgt ebenso 
im Haus für mehr Sicherheit, zum 
Beispiel als bruchsicheres Trep-
pengelände oder als Brüstung.  
(dzi/djd)
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Senioren / FröndenbergSenioren

Krankheit, Unfall oder Alter: Je-
der Erwachsene kann in die Lage 
kommen, wichtige Angelegen-
heiten des Lebens nicht mehr 
selbstständig regeln zu können 
oder nicht mehr klar äußern, 
wie sie medizinisch behandelt 
werden möchten. Mit einer Pa-
tientenverfügung nehmen Sie 

Ihren Angehörigen schwierige 
Entscheidungen hinsichtlich me-
dizinischer Behandlungen ab. 
Mit einer Vorsorgevollmacht be-
nennt man einen Stellvertreter.

„Das Dokument benennt eine Ver-
trauensperson, die im Ernstfall stell-
vertretend im Namen des Verfassers 

handeln darf“, sagt Heike Morris, ju-
ristische Leiterin der Unabhängigen 
Patientenberatung Deutschland 
(UPD). Ein solcher Ernstfall tritt zum 
Beispiel ein, wenn Sie aufgrund ei-
ner psychischen Krankheit, körperli-
cher Beeinträchtigungen oder geis-
tiger Behinderungen nicht mehr in 
der Lage sind, sich selbst um Ihre 
Angelegenheiten zu kümmern. Le-
bens- oder Ehepartner, volljähri-
ge Kinder oder Eltern gelten dann 
nicht automatisch als bevollmäch-
tigt, in Ihrem Namen Rechtsge-
schäfte abzuschließen oder Ent-
scheidungen zu fällen. Zu diesem 
Zweck bestellt das Gericht einen 

gesetzlichen Betreuer. Gerichte ver-
suchen vorrangig, Angehörige des 
Betroffenen als ehrenamtlichen Be-
treuer auszuwählen. „Es kann je-
doch sein, dass eine fremde Person, 
genannt Berufsbetreuer, bestimmt 
wird“, sagt Heike Morris.

Wichtige Details festlegen
Anders ist die Situation, wenn Sie 
eine Vorsorgevollmacht erstellt ha-
ben. In dieser können Sie eine oder 
mehrere Vertrauenspersonen be-
nennen und ihnen das Recht ein-
räumen, in Ihrem Namen rechtsver-
bindlich zu handeln − zum Beispiel, 
falls Sie pflegebedürftig werden 

Darum sind sie 
so wichtig:
An Vorsorgevollmacht und Patien-
tenverfügung denken!

Foto: Martin Barraud/gettyimages.com/akz-o

Selbstbestimmtes Wohnen 
in der Gemeinschaft
Ein Unfall, eine schwere Erkrankung oder medizinische Kompli-
kationen können den gewohnten Alltag von einem Tag auf den 
anderen auf den Kopf stellen. Und insbesondere Krankheits-
bilder, die die Atmung beeinträchtigen, erfordern einen hohen 
P� egebedarf.

Der Kranken- und Intensivp� egedienst LebensLuft hat sich auf die 
Versorgung von Menschen spezialisiert, die permanent oder auch 
zeitweise auf die Beatmungsmaschine angewiesen sind. Das Be-
sondere daran: Der Intensivp� egedienst bietet die Versorgung in 
Intensiv-Wohngemeinschaften an. In zwei Wohngemeinschaften 
in Unna und Werl wohnen je neun Bewohner*innen, die rund 
um die Uhr eine intensivpflegerische Versorgung benötigen. 
Zum Team vor Ort gehören P� egefachkräfte, die alle in der außer-
klinischen Intensivp� ege ausgebildet sind.
Auch wenn das Leben in einer Beatmungs-Wohngemeinschaft 
den medizinischen Anforderungen einer Intensivstation ent-
spricht, zeigt der Alltag ein anderes Bild. Denn hier wird gekocht, 
gelacht und gemeinsam der Tag verbracht – nur eben mit Beat-
mungsmaschinen, die zum Alltag gehören und natürlich mit allen 
medizinischen und p� egerischen Standards. Ein selbstbestimmtes 
Leben ist hier das gemeinsame Ziel, trotz oder gerade wegen 

der Einschränkungen. Und so werden individuelle 
Wünsche und Interessen umgesetzt und auch in der 
WG Gemeinschaft gelebt. Ausflüge in die Innenstadt, ins 
Eiscafé oder auf den Wochenmarkt gehören zum Alltag wie gemein-
same Aktivitäten in der WG oder ein Aus� ug zur Möhne oder zum 
Eishockey Spiel nach Menden. Familienangehörige und Freunde 
sind immer herzlich willkommen und die WG Bewohner*innen rich-
ten ihre Zimmer individuell ein. Die WG in Unna ist darüber hinaus 
in der Nachbarschaft aktiv und lädt einmal im Monat Nachbarn, 
Familien und Freunde zum gemeinsamen Mittagessen ein. 

Kontakt:Käthe-Kollwitz-Ring 30a 

59423 UnnaTel. 02303 / 55 39 85 - 0

Fax 02303 / 55 39 85 - 99

www.intensivp� ege-lebensluft.de

info@p� egedienst-busch.com 

- Anzeige -

und selbst nicht mehr entschei-
dungsfähig sind. In der Vorsorge-
vollmacht können Sie festlegen, 
welche Befugnisse Sie dem Bevoll-
mächtigten einräumen. „Dieser 
kann dann zum Beispiel Entschei-
dungen bezüglich Ihrer Gesundheit 
oder Ihres Aufenthaltsortes treffen 
oder dazu berechtigt werden, Sie 
vor Gericht oder bei Behörden zu 
vertreten.“

Eigenhändig unterschreiben
Die Vorsorgevollmacht sollte 
schriftlich aufgesetzt werden, mit 
Ort und Datum versehen und ei-
genhändig unterschrieben wer-
den. Eine Beglaubigung ist nicht 
zwingend erforderlich, stärkt aller-
dings die Akzeptanz im Rechtsver-
kehr. Bei Grundbuchangelegen-

heiten wird jedoch eine öffentliche 
Beglaubigung benötigt. Diese kann 
für eine Gebühr von 10 Euro bei ei-
ner Betreuungsbehörde eingeholt 
werden.

Die Patientenverfügung
Bei der Patientenverfügung han-
delt es sich um ein rechtlich bin-
dendes Dokument. „In ihm legt eine 
volljährige Person im Voraus fest, 
welche ärztlichen Maßnahmen sie 
in einem medizinischen Ernstfall 
wünscht oder nicht wünscht“, er-
klärt Heike Morris. Wirksam wird die 
Patientenverfügung in Fällen, in de-
nen die Person selbst nicht mehr 
in der Lage ist, ihren Willen zu bil-
den – beispielsweise dann, wenn 
sie nach einem Unfall bewusstlos in 
ein Krankenhaus eingeliefert wird. 

„Das Dokument ist häufig auch für 
Angehörige eine Entlastung“, sagt 
Heike Morris. „Sie müssen schwie-
rige Entscheidungen über die Be-
handlung ihrer Lieben dann nicht 
selbst treffen.“

Auf präzise 
Formulierungen achten
Die Umstände und Krankheiten, bei 
deren Eintreten bestimmte medizi-
nische Maßnahmen ergriffen oder 

unterlassen werden sollen, sollten 
in dem Dokument präzise geschil-
dert sein. „Allgemeine Angaben wie 
der Wunsch nach ‚Beendigung le-
bensverlängernder Maßnahmen‘ 
reichen nicht aus.“ 
Bei Fragen zum Thema zum Beispiel 
Sozialverbände, weitere Informatio-
nen und Vordrucke finden Sie auch 
bei den Verbraucherzentralen und 
online beim Bundesministerium für 
Justiz, www.bmj.de.  (akz-o/hs)

Zum ersten Mal findet ein ganz 
besonderes Konzert am Sonn-
tag, 4. Juni, in der Gesamtschu-
le Fröndenberg um 16 Uhr statt: 
Die Neue Philharmonie Westfa-
len ist mit ihrem Familienkonzert 
Peter und der Wolf zu Gast.

Seit Jahrzehnten steht das musi-
kalische Märchen des russischen 
Komponisten Sergej Prokofjews 
immer wieder auf den Spielplä-
nen von Orchestern weltweit, um 
(nicht nur) Kindern spielerisch den 
Kosmos der Instrumente zu erklä-
ren. Nun bringt die Neue Philhar-
monie Westfalen unter der Leitung 
des jungen Dirigenten Giovanni 
Conti den Klassiker für Jung und Alt 

Zum ersten Mal in Fröndenberg:
NPW-Familienkonzert am 4. Juni
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abermals im Familienkonzert auf 
die Bühne!
 Die Neue Philharmonie Westfa-
len hat jedoch eine Überraschung 
dabei: Mit von der Partie sind gro-
ße Figuren zum Beispiel von dem 
Opa, der Katze oder dem Wolf, die 

mit den Musiker:innen des Orches-
ters sowie Moderatorin Julia Schu-
lenburg die Bühne teilen. Im Famili-
enkonzert geht’s nämlich nicht nur 
ums Zuhören. Das junge Publikum 
ist ebenfalls eingeladen, mitzuraten 
und mitzumachen, um so selbst Teil 

der Geschichte zu werden und spie-
lerisch die Instrumente des Orches-
ters kennenzulernen.
 Das Besondere ist: Alle Figuren 
sind selbst gemacht! In zwei Work-
shops in den vergangenen Herbst- 
und Osterferien haben Kinder und 
Jugendliche aus dem Kreis Unna ge-
meinsam mit Graffiti-Künstler Yan-
nick Leniger Opa, Katze, Wolf und 
Co. selbst gestaltet, die nun auch als 
mobiles Bühnenbild im Familien-
konzert zum Einsatz kommen.
Ein bunter, kurzweiliger und melo-
dienreicher Nachmittag nicht nur 
für Kinder – sondern auch für Mama 
und Papa, für Oma und Opa!
 Tickets kosten für Kinder 6 
Euro und für Erwachse 7 Euro. Sie 
sind in der Touristinfo Frönden-
berg, unter www.proticket.de und 
der Tickethotline 02373/976-151  
erhältlich.



Grillfackeln sind ein belieb-
ter Snack der Outdoorküche. 
Mit Rehfleisch, hauchdünnem 
Speck sowie arabischen Gewür-
zen wie Dattelsirup und Za'atar 
gelingt ein außergewöhnliches  
Fingerfood. 

Grillfackeln Zutaten für vier Per-
sonen: 600 Gramm Rehrücken, aus-
gelöst, portioniert, 20 Scheiben 
Bauchspeck, dünn geschnitten, 2 Pa-
ckungen Holzspieße, 2 Schlucke Dat-
telsirup 2 Packungen Za'atar, israeli-
sche Gewürzmischung

18 | Ortszeit Juni 2023

Gaumenfreuden

Ortszeit Juni 2023 | 19

Gaumenfreuden

Mit diesem Rezept wird ein leckeres 
Dessert aus Paradiescreme, Keks-
boden und frischen Erdbeeren im 
Handumdrehen zubereitet.

Zutaten für etwa sechs Portionen:
Keksboden: 100 g Butterkekse, 50 
g Butter
Außerdem: 250 g Erdbeeren,  
1 Pck. Vanillin-Zucker, 1 Pck. Sah-
nesteif
Paradiescreme:  300 ml kal-
te Milch, 100 g Schlagsahne,  
1 Pck. Dr. Oetker Paradiescreme  
Weiße Schokolade, Minze zum Ver-
zieren.

Thies HenterThies Henter

wieder unsere Verkaufsstände: Unnaerstr. 101 - 58730 Fröndenberg
Kirchspiel 106 - 59077 Hamm 

Wernerstr. 21/Bambergstr. 85 - 59192 Bergkamen 
Körnerhellweg 105 - 44143 Dortmund

Besuchen Sie demnächst

...auch zum...auch zum
     selbst p

lücken!
     selbst p

lücken! Unser NEUES Feld!

Auf dem Höing 2 

59425 Unna

Am Kastanienhof 3 • 59423 Unna
Tel. 02303 983183 • rr-info@edeka.de

Wir sind für Sie da:
Montag bis Samstag von 7 - 20 Uhr • Sonntag geschlossen

Alles Gute zum
          Grillfest... 

...� nden Sie in Ihrem 
Edeka Pape!

Wir freuen uns auf Sie.

Leckere

Erdbeeren 
von:

FrischenSpargel
von:

Geö� net: Mo. bis Fr. 9–13 Uhr, 
auch Di., Do. und Fr. 15–18 Uhr, Sa. 8–13 Uhr

Wilde Sommerküche
Arabisch gewürzte Grillfackeln vom Rehrücken
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Zubereitung: 
Keksboden vorbereiten: Butter-
kekse in einen Gefrierbeutel geben, 
gut verschließen und mit einem 
Teigroller zerkleinern. Butter zerlas-
sen, mit den Butterkeksbröseln ver-
mengen und auf etwa sechs Des-
sertgläser verteilen.
Erdbeeren vorbereiten: Erdbee-
ren waschen und putzen. Etwa 3 
Erdbeeren für die Verzierung hal-
bieren und beiseitelegen. Aus mög-
lichst spitzen Erdbeeren (etwa 6-7 
Stück) aus der Mitte dünne Schei-
ben herausschneiden. Je nach Grö-
ße 4-5 Erdbeerscheibe mit der Spit-

Zubereitung: 1. Den Rehrücken 
längs in fingerbereite Streifen 
schneiden. Den Speck auf die 
gleiche Größe zuschneiden und 
auf die Rehstreifen legen. 
2. Den Holzspieß abwechselnd 
von oben und unten durch den 
Reh-Speckstreifen spießen. 
3. Die Spieße nun in eine Schale 
geben. Der salzige Geschmack 
vom Speck genügt, sodass nicht 
extra gesalzen werden muss. Mit 
einem Löffel Dattelsirup spar-
sam über den Spießen verteilen. 
Anschließend wenden und auch 
die Unterseite marinieren. 
4. Nun die Spieße auf den hei-
ßen Grill geben und bei direk-
ter Hitze nur wenige Minuten 
beidseitig grillen. Zuerst die Un-
terseite maximal eine Minu-
te grillen, dann die Oberseite 
mit dem Speck, bis dieser leicht  
knusprig ist. 
5. Die Spieße vom Grill nehmen 
und auf dem Teller mit Za'atar 
bestreuen. Fertig sind die Grillfa-
ckeln vom Rehwild. (dzi/
www.wild-auf-wild.de)

Guten Appetit!

ze nach oben ans Glas auf den 
Keksboden „kleben“. Übrige Erd-
beeren mit Vanillin-Zucker und Sah-
nesteif pürieren.
Paradiescreme zubereiten: Milch 
und Sahne in einen Rührbecher ge-
ben. Cremepulver hinzufügen und 
mit einem Mixer (Rührstäbe) auf 
niedrigster Stufe kurz verrühren. 
Alles etwa 3 Min. auf höchster Stu-
fe cremig aufschlagen. Creme vor-
sichtig mit einem Löffel in die Des-
sertgläser geben oder mit einem 
Spritzbeutel einfüllen. Erdbeersoße 
darauf verteilen. Bis zum Servieren 
in den Kühlschrank stellen.

Verzieren:  Erdbeer-Desser t 
im Glas mit jeweils einer hal-
ben Erdbeere und etwas Minze  
verzieren, dann servieren. 
(Dr. Oetker) 
Guten Appetit!

Foto: © Dr. August Oetker
 Nahrungsmittel KG

Erdbeeren zum Genießen
Erdbeer-Dessert im Glas mit Butterkeksen
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Ab ins Blaue

Mit dem Hund auf eine Wander-
reise zu gehen, ist für Mensch 
und Tier ein großes Vergnü-
gen: Sie sind den ganzen Tag 
zusammen draußen und kön-
nen gemeinsame Entdeckun-
gen machen – für beide ein er-
lebnisreiches Abenteuer und 
eine spannende Abwechslung 
zur heimischen Gassi-Runde. 
Aber die Planung einer solchen 
Wanderreise ist eine Heraus-
forderung: In welchen Unter-
künften sind Hunde willkom-
men? Welche Ziele eignen sich 
zu welcher Jahreszeit und wel-
che Touren können beide gut  
bewältigen?

„Die Wanderregion muss zual-
lererst dem Menschen gefallen“, 
sagt Nadja Hoffmann von einem 
spezialisierten Reiseveranstalter. 
„Der Hund ist ein Rudeltier und 
findet es sowieso toll, mit seinem 
Menschen tagelang in der Natur 
zu sein. Ob in den Bergen oder 
am Meer, das ist dem Hund egal. 
Hauptsache, er ist mit seinem Ru-
del unterwegs.“ Trotzdem gibt 
es im Interesse des vierbeinigen 
Begleiters bei der Auswahl einer 
Wanderreise einiges zu beachten.

Kein Touristentrubel
Ruhige Landstriche in unberührter 
Natur sind für viele Hunde schö-
ner als Regionen mit Touristen-
trubel. Dann kann der Hund auch 
mal freilaufen. Auch für die Reise-
zeit und Auswahl des Wanderziels 
gibt die Expertin zu bedenken: „An 
heißen Sommertagen sind vor al-
lem Hunde mit viel Fell auf schat-
tigen Waldwegen besser aufgeho-
ben als in offenen Landschaften.“ 
Im Gebirge sollten Mensch und 
Hund trittsicher sein. In der Sächsi-
schen Schweiz gibt es einige Klet-
tersteige, über die kleine Fellnasen 
getragen werden können. Es gibt 
aber auch hundefreundliche Um-
gehungen. Für Einsteiger emp-
fiehlt sich zudem beispielsweise 
der Spreewald mit seinem flachen 
Gelände. Eine individuelle sieben-
tägige Wanderreise mit Gepäck-
transfer hat nur kurze Tagesetap-

Vier Pfoten und zwei Beine auf Reisen
Ein Wanderurlaub mit Hund will gut geplant sein

pen und wenig Höhenmeter und 
ist daher ideal auch für weniger 
geübte Wanderer.

Gute Kondition an 
beiden Enden der Leine
Auf jeder Tour gilt: „Der Hund läuft 
viel mehr Kilometer als wir, er muss 
ausgewachsen sein und fit.“ Un-
geübte Zwei- und Vierbeiner soll-
ten vor einer längeren Wanderrei-
se besser einmal ausprobieren, ob 
die Kondition an beiden Enden der 
Leine reicht. Dann ist der Teutobur-
ger Wald zum Beispiel ein schönes 
Wanderrevier, eine abwechslungs-
reiche Landschaft mit sanften Hü-
geln, schroffen Felsen und atem-
beraubenden Panoramen von den 
Kammwegen. Unter www.travel-
4dogs.de sind zwei Schnupper-
Wanderpauschalen zu finden, die 
für drei oder vier Tage über den 
Hermannsweg und den Eggeweg 
führen. Solche organisierten In-
dividualreisen mit Gepäcktrans-

Foto: DJD/www.travel4dogs.de/
kerkezz - stock.adobe.com

fer, ausgesuchten Unterkünften 
und Proviant für unterwegs bie-
ten nicht nur Erholung vom All-
tagsstress, sondern stärken auch 
die Bindung zu unserem Hund.  
(djd)

Schnuppern Sie Sylter Lu� !

Westerland Sylt · 0 46 51 / 94 41 30

Appartement Vermietung Schmitz  
Inh. ReginaVockamm

www.appartement-schmitz.de

Cuxhaven-Döse:  
komf. FeWo, NR, max. 4 P., keine Tiere,  

4 Min.  z.  Strand, Schwimmbad, Sauna u. 
Dampfbad im Haus, www.aufnachcux.de

   05741 / 6911

Foto: DJD/www.travel4dogs.de/iagodina - stock.adobe.com

Bad Hönningen
am Rhein

Appartements mit Balkon und 
Rheinblick · Nähe Thermalbad

Tel. 01 72-2 44 06 59
deichmann01@gmx.de

Mit steigenden Temperatu-
ren und zunehmender Sonne 
beginnt der Gartenteich wie-
der aufzuleben – die Pflanzen 
wachsen, Fische und andere 
Tiere werden aktiv. Um sich in 
seiner ganzen Pracht entfal-

So wird der Gartenteich 
fit für die Saison
Tipps zur Teichpflege

ten zu können, verlangt das 
Biotop allerdings die richtige 
Pflege.

Gartenteich reinigen
Sobald die Wassertemperatur 
10 bis 12 Grad beträgt, kann zu-

nächst mit der Teichreinigung 
begonnen werden. Mit einem 
Kescher lassen sich altes Laub 
und abgestorbene Pflanzentei-
le entfernen, abgelagerte Bio-
masse aus Pflanzenresten und 
Schlamm vom Boden können 
mit einem speziellen Schlamm-
sauger beseitigt werden. Das ist 
ratsam, um den Nährstoffgehalt 
im Wasser zu senken und damit 
ein starkes Algenwachstum im 
Sommer zu vermeiden.
 Wichtig ist außerdem, ab dem 
Frühjahr regelmäßig den pH-
Wert des Teichs zu messen, der 
ungefähr zwischen 7 und 8,5 
liegen sollte. Zur Vorbereitung 
auf die Teichsaison gehört au-
ßerdem, die Pflanzen sowohl im 
Uferbereich als auch in der Flach- 
und Tiefwasserzone zu kont-
rollieren und zurückzuschnei-
den, um ihren Wuchs zu fördern. 
Eventuell müssen sie geteilt oder 
ausgedünnt werden. Das Teilen 
der Wurzeln ist leichter, wenn 
schon beim Anlegen des Garten-
teichs Pflanzkörbe verwendet 
wurden, die aus dem Teich her-
ausgehoben werden können.

Technik-Check 
und Fischkontrolle
Besonders wichtig für ein gesun-
des Ökosystem und dauerhaft 
klares Wasser ist ein gut abge-

Foto: HLC/Söchting Biotechnik)

stimmtes Pumpen-Teichfiltersys-
tem. Einige Teichfilter reinigen 
das durchlaufende Wasser so-
wohl mechanisch als auch bio-
logisch. Ein großer Vorteil die-
ses Filtersystems ist, dass es mit 
einem Vorfilter ausgestattet ist, 
der groben Schmutz abfängt, 
bevor das Nass durch die wei-
teren separaten Filterkammern 
fließt. Zudem tötet ein vorge-
schalteter UVC-Klärer Keime, 
Bakterien und Algensporen ab. 

Frischekick für Fische 
Sommer, Sonne, Algenzeit – für 
Teichbesitzer bringen die war-
men Monate eine besondere He-
rausforderung mit sich. Je mehr 
das Pflanzenwachstum und das 
muntere Treiben der Fische, Am-
phibien und anderer Wassertiere 
das Herz erfreut, desto wichtiger 
ist eine optimale Versorgung des 
Wassers mit Sauerstoff. Für einen 
ungetrübten Blick auf fidele Fi-
sche empfiehlt sich ein zuverläs-
siges System, das ein optimales 
biologisches Gleichgewicht im 
Wasser schafft. Im Vergleich zu 
herkömmlichen Belüftungsanla-
gen punktet ein Oxydator gleich 
doppelt, da er Teiche bis auf die 
Bodenschicht sowohl mit reinem 
als auch mit aktiviertem Sauer-
stoff versorgt. Die verwendete 
Oxydator-Lösung verbessert die 
Wasserqualität deutlich, da ne-
ben der Zufuhr von normalem 
Sauerstoff zusätzlich zahlreiche 
Giftstoffe durch den aktivierten 
Sauerstoff unschädlich gemacht 
und Algenarten damit essentiel-
le Nährstoffe entzogen werden. 
Das sorgt für gesunde Fische 
und einen durchlüfteten Boden-
grund, der damit als biologischer 
Filter noch wirksamer ist. 
(dzi/djd/HLC)

Rund ums GrünRund ums Grün

Carolinensiel ****FH, 
2 – 4 P., ☎ 02369/207494
www.carolinensiel-haus-doris.de

AKKU POWER. MADE BY STIHL.
Jetzt STIHL AkkuSystem COMPACT testen.

EIN AKKU FÜR
ALLE GERÄTE.

Gegen Vorlage dieses Coupons erhalten Sie:

Ausgenommen: Öle, Kraftsto� e und Rasenroboter

auf das gesamte 
STIHL Sortiment10%

CO
UP

ON
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Termine

1. Donnerstag

20 Uhr  Konzert
Schur/Bauer , Lindenbrauerei 
(Schalander/Biergarten), Unna

2. Freitag

14 Uhr  Messe
TattooCon Dortmund 
Halle 3, Westfalenhallen 
Dortmund

17 Uhr  Messe
Nacht der Ausbildung  
Dortmund, Eingang 1, Foyer, 
Rheinlanddamm 200
Westfalenhallen Dortmund

21 Uhr  Party
90er Party 
Lindenbrauerei, Unna

15 Uhr  Sonstiges
Pen & Paper Rollenspiele 
Bibliothek im zib, Unna 

19 Uhr Fest
21. Hafenfest
Marina Rünthe Bergkamen

20 Uhr  Konzert
Open Air bei der Feuerwehr – 
Irish Folk Rock at its best:  
Rabies Freiwillige Feuerwehr  
Südkamen – Gerätehaus, 
Kamen

19.30 Uhr  Konzert
SISTER ACT – Ein himmlisches 
Musical! Emschersaal, 
Holzwickede

3. Samstag

8 Uhr  Markt
Flohmarkt, Innenstadt Werne

11 Uhr  Messe
TattooCon Dortmund 
Halle 3, Westfalenhallen 
Dortmund

11 Uhr  Fest
21. Hafenfest
Marina Rünthe Bergkamen

19.30 Uhr  Konzert
SISTER ACT – Ein himmlisches 
Musical!  Emschersaal, 
Holzwickede 

11 Uhr  Kinder
Bastelaktion „Will’mas & Lucys 
Ideenwerkstatt“ Bibliothek 
im zib Lindenplatz 1, Unna 

15 Uhr  Fest
Stadtteilfest a.d. Mühlenberg
Treffpunkt Windmühle, 
Fröndenberg

14.30 Uhr  Führung
Radtour entlang Kuhbach und 
Seeseke mit Gästeführer Klaus 
Holzer, Treffpunkt: Radweg beim 
Globus Baumarkt, Geschwister-
Scholl-Straße, Bergkamen

4. Sonntag

10 Uhr  Info-Tag
Standorttag Glückauf-Kaserne 
Glückauf-Kaserne, Kamener  
Straße 91-93, Unna

11 Uhr  Messe
TattooCon Dortmund , Halle 3, 
Westfalenhallen Dortmund

16 Uhr  Konzert
Peter und der Wolf – NPW Kids
Aula der städtischen  
Gesamtschule, Fröndenberg

17.30 Uhr  Konzert
SISTER ACT – Ein himmlisches 
Musical! Emschersaal, 
Holzwickede 

11 Uhr  Fest
21. Hafenfest
Marina Rünthe Bergkamen

14 Uhr  Führung
Historische Herleitung des  
Oberadener Friedhofs mit  
Gästeführer Dieter Tatenhorst
Treffpunkt: Pavillon auf dem 
Friedhof, Mühlenstraße,  
Bergkamen

19 Uhr  Comedy
Luke Mockridge „Trippy“ Live 
2023, Westfalenhalle, Dortmund

6. Dienstag

20 Uhr  Kabarett 
Wolfgang Trepper
Kühlschiff Lindenbrauerei, Unna

7. Mittwoch

19 Uhr  Konzert
„Aber bitte nicht nur Sahne. Udo 
Jürgens – eine Chanson-Biogra-
phie“ mit Armine Ghuloyan und 
Tirzah Haase, Schalander  
Lindenbrauerei, Unna

20 Uhr  Comedy
Sascha Grammel – FAST  
FERTIG! 2023 , Nachholtermin 
vom 24.01.2022, Halle 2,  
Westfalenhallen Dortmund

8. Donnerstag (Fronleichnam)

Fest
Kinderschützenfest Hohenheide 
Schützenhalle Hohenheide, 
Fröndenberg

Juni
Veranstaltungskalender

Die Vorbereitungen für das 
Schützenfest des Schützenver-
eins Hemmerde 1827 e.V. laufen 
auf Hochtouren. Von Freitag bis 
Sonntag, 23. bis 26. Juni, feiert 
der Schützenverein sein traditio-
nelles Schützenfest. Hierzu sind 
alle Bürger:innen und Interessier-
te herzlich eingeladen.

Allerding mit Änderungen im Ab-
lauf. In seiner belegbaren Geschich-
te seit 1827 wurde der Ablauf des 
Schützenfestes immer wieder be-
hutsam geändert und den aktuel-
len Zeiten angepasst, aber schon 
lange nicht mehr so extrem: Das 
Schießen wird auf den Freitag, 23. 
Juni, verlegt und hat somit Auswir-
kungen auf die gesamte Durchfüh-
rung.
Aber bevor es was Neues gibt, geht 
es mit dem alt Bewährten los. Zwei 
Wochen vorher, am Samstag, 10. 
Juni, steht das Exerzieren mit der 
Vogeltaufe auf dem Programm. Die 
Schützen treten mit ihrem amtie-
renden Königspaar Sebastian Schö-
bel und Michelle Glomb sowie dem 
Kinderkönigspaar Luca Schorn und 
Amelie Denno auf dem Hof Kiesen-
berg an, um zur Bäckerei Stricker zu 
marschieren. Dort wird der Kinder-

Das amtierenden Königspaar Sebastian Schöbel und Michelle Glomb 
sowie das Kinderkönigspaar Luca Schorn und Amelie Denno. 

Fotos: Schützenverein Hemmerde 

Viel Neues beim Schützenfest
Schützenverein Hemmerde 1827 e.V. feiert

vogel auf den Namen „Luca“ und 
der große Vogel auf den Namen 
„Sebastian“ getauft. Unter den Klän-
gen des Tambour-Korps Hemmerde 
wird anschließend auf das diesjähri-
ge Schützenfest eingestimmt.
Dann beginnt endlich das Schüt-
zenfest. Zum aller ersten Mal wird 
das Schießen am Freitagabend 
durchgeführt. Und nicht nur der 
Zeitpunkt ändern sich, sondern 
auch die Orte. Das Schießen wird 
am Festzelt durchgeführt und An-

treten heißt es um 16 Uhr an der al-
ten Gaststätte Struwe in der Bahn-
hofsstraße. Von hier geht es zum 
„Kaffee“ beim Königspaar. Nach der 
Stärkung und der Totenehrung mit 
Kranzniederlegung am Ehrenmal 
für die gestorbenen Vereinsmitglie-
der brechen die Schützen zum Vo-
gelschießen auf. Um 19 Uhr kommt 
dann der große Moment, der erste 
Schuss am neuen Ort.
Mit dem Weckruf des Tambour-
Korps Hemmerde um 6 Uhr werden 
die Schützen am Samstag, 24. Juni, 
aus dem Bett geholt, um ihre Kin-
der für das Kinderschützenfest vor-
zubereiten. Die Kinder treffen sich 
um 11 Uhr bei der Bäckerei Stricker, 
um hoch zum Festzelt am Hellweg 

zu marschieren. Dort wird ein Nach-
folger für den Kinderkönig Luca ge-
sucht. Neben dem Vogelschießen 
werden auch viele weitere Attrak-
tionen, wie ein Luftballonkünstler, 
ein Kinderkarussell oder eine gro-
ße Tombola zur Verfügung gestellt.
Nach dem Kinderschützenfest wird 
um 17 Uhr angetreten, um das neue 
Königspaar abzuholen. Angekom-
men beim König, gibt es eine klei-
ne Stärkung und dann geht es hoch 
zum Festzelt. Auf den Weg dorthin, 
wird erstmals ein Zwischenstopp 
am „Haus am Hellweg“ eingelegt 
und den Bewohner:innen um 18.45 
Uhr ein Ständchen gebracht.
Abends wird dann ab 20 Uhr bei 
der Königsproklamation rich-
tig gefeiert. Nach dem offiziellen 
Akt heizt „SAM Tanzmusik“ den 
Hemmerder:innen und den Gast-
vereine richtig ein.
Beim Festumzug am Sonntag, 25. 
Juni, um 15.30 Uhr mit der anschlie-
ßenden Parade am Ehrenmahl kön-
nen alle dem neuen Schützenkönig 
zujubeln und sich gemeinsam mit 
den Schützen freuen. Am Abend 
findet der offizielle Teil des Festes 
mit der Königspolonaise um 19 Uhr 
und dem Zapfenstreich um 19.30 
Uhr, gespielt vom Tambour-Korps 
Hemmerde und dem Blasorchester 
Hilbeck Hemmerde, sein Ende.
Am Montag startet um 19.30 Uhr 
der Dorfabend wieder mit lusti-
gen Unterhaltungseinlagen der 
FDH (Freunde des Dorfes Hemm-
erde). Anschließender bittet DJ Tobi 
Dülberg zum Tanz und lässt das 
Schützenfest 2023 unterhaltsam  
ausklingen.

Werler Straße 199
59427 Unna-Hemmerde
Telefon 0 23 08 / 865

Ö� nungszeiten:
Mo. - Sa. 9 - 18 Uhr
Sonntags 10 - 17 Uhr

Regional und

      täglich frisch!
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Ab sofort findet immer mon-
tags um 20 Uhr im St. Christo-
phorus Gemeindehaus am Ro-
senweg in Schwerte-Holzen 
ein neuer Yoga-Kurs des HSC 
statt. Lisa Schulte, eine ausge-
bildete Yoga-Trainerin, wird 
dich auf diesem Weg beglei-
ten. 

Der Kurs richtet sich an Teilneh-
mende mit ersten Erfahrungen, 
aber auch Anfänger:innen sind 
willkommen. In dem Kurs wer-
den Übungen aus dem Yoga an-
geleitet. Die Yoga-Lehren ha-
ben eine spürbar ausgleichende 
Wirkung zwischen Energie und 
Ruhe. Die Muskulatur wird ge-
stärkt, Spannungen werden ab-
gebaut und die Konzentration 
geschult. Entspannungsübun-
gen und Traumreisen runden das 
Programm ab. Mach dich auf den 
Weg und entdecke die Yin Sei-
te in Dir. Erlerne emotionale und 

Neuer Kurs vom HSC
Yoga in Schwerte

Foto: HSC

mentale Balance und finde inne-
re Stärke, Gelassenheit. Eine mo-
derate Vorkenntnis sollte vorhan-
den sein. 
In Holzwickede findet Yoga im-
mer montags in Opherdicke 
und mittwochs in der Rausin-
ger Halle statt. Infos und Anmel-
dung ab sofort unter E-mail: hsc-
werbinsky@gmx.de oder Tel. 
02301/9450377.

Feiern Sie mit auch 2023 die 
kürzeste Nacht des Jahres beim 
Mitsommerfest im Kurpark Kö-
nigsborn am Samstag, 24. Juni, 
in der Zeit von12 bis 1 Uhr.

Die kürzeste Nacht des Jahres 
verspricht wieder ein echter Hö-
hepunkt im Königsborner Kul-
turkalender zu werden. Wie in 
jedem Jahr können sich die Gäs-
te auf jede Menge Überraschun-
gen freuen. Der große Kinder- 
und Familientrödel, Musik- und 
Mitmachprogramm und vieles 
mehr lassen Kinderaugen strah-
len. Hier feiert ein ganzer Ortsteil 
sich selbst.

43. Mittsommernachtsfest
Buntes Fest für Jung und Alt

Tanzen Sie zu Hits und einem Mix 
aus den letzten Jahrzehnten der 
Musikgeschichte. In der Kulisse 
des Kurparks Königsborn mit ab-
wechslungsreichen Gastrono-
mie- und Verkaufsständen, ist 
Partystimmung garantiert. Eine 
Gartenparty der anderen Art!
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Termine / Stellenmarkt / KleinanzeigenTermine

14 Uhr  Sport
21. Werner Volksbank Stadtlauf 
mit 17. Team- / Firmenlauf
Innenstadt von Werne

19.30 Uhr  Konzert
SISTER ACT – Ein himmlisches 
Musical! Emschersaal,  
Holzwickede 

20 Uhr  Party 
Die kx Tanzparty Unna
Alter Markt, Unna

18. Sonntag

9 Uhr  Sport 
Yu-Gi-Oh! National  
Championships Germany 2023
Messehalle 3, Westfalenhallen 
Dortmund

13.30 Uhr  Info-Veranstaltung
Tag der Natur
Schießzentrum, Hansastraße 101, 
Bergkamen-Overberge

15 Uhr  Konzert
Pop-Chor der VHS 
Kirchplatz St. Christophorus, 
Werne 

10 Uhr  Sport
Stadtmeisterschaft - Bouleturnier 
Boulodrome Lüner Höhe, Kamen

10 Uhr  Führung
Fahrrad Rundfahrt Bergkamen-
Mitte Nordtour: Zeche Grimm-
berg mit Gästeführer Gerd Koepe
Treffpunkt: Haupteingang Rat-
haus, Rathausplatz 1, Bergkamen

20. Dienstag

20 Uhr  Konzert
Kultur für Uns e. V. präsentiert: 
CARA, Kulturschmiede, 
Fröndenberg

20 Uhr  Konzert
Alphaville – 40th anniversary:  
The Symphonic Tour
Konzerthaus Dortmund

21. Mittwoch

20 Uhr  Konzert
Selig, Kühlschiff  
Lindenbrauerei, Unna

16 Uhr  Lesung 
Will’mas Bilderbuchkino 
Bibliothek im zib, Unna 

19.30 Uhr  Konzert
9. Sinfoniekonzert
Konzertaula Kamen

22. Donnerstag

20 Uhr  Konzert
Worthy & Zeplin
Lindenbrauerei  
(Schalander/Biergarten), 
Unna

23. Freitag

20.30 Uhr  Führung
SUNDOWNER  
auf der Halde „Großes Holz“  
mit Gästeführerin  
Elke Böinghoff-Richter
Treffpunkt: Haldenparkplatz 
Erich-Ollenhauer-Straße,  
Binsenheide, Bergkamen

24. Samstag

18 Uhr  Kunst/Kultur
Extraschicht
Kreis Unna

18 Uhr  Konzert
Rock Den Ramazurek 23,  
Indoor-Festival,  
Kulturschmiede, 
Fröndenberg

15 Uhr  Fest 
Jubiläumsschützenfest Rünthe 
(Vogelschießen und  
Schützenball), Schützenplatz  
am Schacht III, 
Bergkamen-Rünthe

Fest 
43. Mittsommernachtsfest
Kurpark Königsborn, 
Unna

19 Uhr  Konzert
GSW Kamen Klassik OPEN AIR: 
„NPW goes Film:  
Robin Hood meets Iron Man“,  
Außengelände Konzertaula 
Kamen

17 Uhr  Theater
„Unruhige Zeiten – Werne  
zwischen Krieg und Frieden“, 
Stadtspiel anl. des 400. Jubiläums 
der Stadtprozession,  
Kirchplatz St. Christophorus, 
Werne 

25. Sonntag

16 Uhr  Fest 
Jubiläumsschützenfest Rünthe 
(175 Jahr-Feier)  
Schützenplatz am Schacht III, 
Bergkamen-Rünthe

11 Uhr  Markt
Trödelmarkt
Parkplatz Edeka Patzer, 
Lünen

27. Dienstag

20 Uhr  Konzert
Schalander live, 
Lindenbrauerei (Schalander), 
Unna

30. Freitag

19 Uhr  Kino
Open-Air-Kino im Löhnbad
Freibad Löhnbad, 
Fröndenberg

17.30 Uhr  Konzert
SISTER ACT – Ein himmlisches 
Musical! Emschersaal,  
Holzwickede 

20 Uhr  Comedy
Sascha Grammel – FAST FER-
TIG! 2023 , Nachholtermin verlegt 
vom 25.01.2022, Halle 2,  
Westfalenhallen Dortmund

9. Freitag

17 Uhr  Fest 
Weinfest , Innenstadt Lünen

19 Uhr  Theater
Theater am Fredenbaum spielt 
„Todsünden“ von Thornton  
Wilder flözK, Flöz-Zollverein- 
Straße 4, Werne

19.30 Uhr  Konzert
SISTER ACT – Ein himmlisches 
Musical! Emschersaal,  
Holzwickede 

19.30 Uhr  Konzert
WINCENT WEISS - Vielleicht 
irgendwann"-Tour 2023
Nachholtermin 
Westfalenhalle, Dortmund

20 Uhr Konzert
Star Trek – Galaktische Musik  
mit etwas Physik, Konzerthaus 
Dortmund

10. Samstag

20 Uhr  Party
Ü50 Party, Lindenbrauerei Unna

19 Uhr  Theater
Theater am Fredenbaum spielt 
„Todsünden“ von  
Thornton Wilder flözK,  
Flöz-Zollverein-Straße 4, Werne

19.30 Uhr  Konzert
SISTER ACT – Ein himmlisches 
Musical! Emschersaal,  
Holzwickede 

14 Uhr  Fest 
Weinfest, Innenstadt Lünen

11. Sonntag

14 Uhr  Führung
Bergkamen im Natzionalsozialis-
mus mit Gästeführer Udo Nüsken 
Treffpunkt: Pavillon auf dem  
Treffpunkt: Haupteingang  
Rathaus, Rathausplatz 1,  
Bergkamen

10 Uhr  Führung
Fahrrad Rundtour  
durch Overberge Nord  
(inkl. Overberger Heide und Haus 
Reck) mit Gästeführer  
Gerd Koepe, Treffpunkt:  
Parkplatz am griechischen Grill, 
Landwehrstraße 113, 
Bergkamen

12 Uhr  Fest 
Weinfest, Innenstadt Lünen

11 Uhr  Ausstellung
Tag der offenen Gartenpforte 
2023 Verschiedene Gärten in 
Lünen

17.30 Uhr  Konzert
SISTER ACT – Ein himmlisches 
Musical! Emschersaal,  
Holzwickede

12. Montag

20 Uhr  Konzert
Klangkosmos Weltmusik -  
Alpcologne (Köln), Trauzimmer 
Marina Rünthe, Bergkamen

14. Mittwoch

20 Uhr  Konzert
JAMMIN‘lounge 
Lindenbrauerei 
(Schalander/Biergarten), Unna

15. Donnerstag

20 Uhr  Konzert
Rich Beeston, Lindenbrauerei 
(Schalander/Biergarten), Unna

16. Freitag

20 Uhr  Comedy
Konrad Beikircher - „Das  
rheinische Universum“
Kühlschiff Lindenbrauerei, 
Unna

19.30 Uhr  Lesung
Bernd Gieseking „Finne Dein 
Glück“, Stadtbücherei Kamen

19 Uhr  Comedy
Kulturpicknick „Große  
Physikanten-Show“
Römerpark Bergkamen, 
Oberaden

19.30 Uhr  Konzert
SISTER ACT – Ein himmlisches 
Musical! Emschersaal, 
Holzwickede 

15 Uhr  Sonstiges
Pen & Paper Rollenspiele 
Bibliothek im zib, Unna 

17. Samstag

9 Uhr  Sport 
Yu-Gi-Oh! National  
Championships Germany 2023
Messehalle 3, Westfalenhallen 
Dortmund

14 Uhr  Führung
Verborgenes am Nordberg  
entdecken mit Gästeführerin  
Michaela Strunk
Treffpunkt: Stadtbrunnen  
vor Kaufhaus Schnückel,  
Herbert-Wehner-Platz,  
Bergkamen

KLEINANZEIGEN

Für unseren Verlag schreibt Karl-
Heinz Czierpka aus Dortmund-
Wickede seit vielen Jahren Be-
richte. Der Freizeitkapitän hält 
aber auch Vorträge über seine 
Reisen über die Flüsse und Kanä-
le im Ruhrgebiet. Am Dienstag, 6. 
Juni, ist es wieder soweit. Nicht 
gerade um die Ecke, aber sicher-
lich unterhaltsam.

Sie können seine beliebten „Ge-
schichten von Bord“ live erleben: 
und zwar in der Alten Maschinen-
halle des Schiffshebewerks Henri-
chenburg bei Waltrop. Karl-Heinz 

„Der Pott zu Wasser“
Vortrag im Schiffshebewerk

Czierpka lädt alle Interessierten zu 
einem launigen Törn durch den Pott 
ein: Das Ruhrgebiet als Wasserland 
– einmal „Heimat quer durch“. Be-
ginn ist um 19 Uhr, der Eintritt ist 
frei.
Czierpka sammelt übrigens für den 
guten Zweck: Wer trotzdem Geld 
loswerden will, kann dies in das 
DGzRS Sammelschiffchen stecken. 
In letzten zehn Jahren hat Czierp-
ka damit bei seinen Veranstaltun-
gen mehr als 10.000 Euro für die 
Seenotretter gesammelt, am 6. Juni 
sollen ein paar Scheinchen dazu  
kommen. 

Weltbekannte Brücke am Nordsternpark in Gelsenkirchen 
Fotos: Karl-Heinz Czierpka

Eine gute Gelegenheit zum Auf-
bessern des Taschengeldes für 
Kinder und Jugendliche bietet 
das Kinder- und Jugendbüro der 
Kreisstadt Unna am Samstag, 17. 
Juni. Dann findet in der Zeit von 
10 bis 14 Uhr wieder der belieb-
te Sommertrödelmarkt auf dem 
Rathausplatz statt. Bei schlech-
tem Wetter dient die Bürgerhalle 
als Ausweichort.

Diese Regeln sollten die jungen 
Händlerinnen und Händler bzw. 
ihre Eltern beachten: Gehandelt 
werden darf mit allen Sachen, die 
typischerweise ins Kinderzimmer 
gehören, wie z.B. Spielzeug, Pup-
pen und Figuren, Spielesammlun-
gen, Kinderkleidung und -schuhe, 
FSK-freigegebene Computerspie-

Kindertrödelmarkt 
Anmeldungen möglich

le, CDs, DVDs, Comics oder Kinder-
bücher. Getrödelt wird traditionell 
auf der „Wolldecke“, d.h. ohne Ti-
sche, Verkaufsstände oder Kleider-
ständer. Erwachsene und professi-
onelle Trödelhändler werden nicht 
zugelassen.
Anmeldungen zum Kindertrö-
delmarkt nimmt das Kinder- und 
Jugendbüro entgegen – entwe-
der persönlich oder unter Tel. 
02303/103-344.

Foto: Stadt Unna

Stellenmarkt

Die Wasserversorgung der
 Gemeinde Holzwickede sucht zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

Weitere Informationen zur 
ausgeschriebenen Stelle erfahren 

Sie unter www.holzwickede.de

Fachangestellte/n für
Bäderbetriebe (m/w/d)
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Evangelische Perthes-Stiftung e.V.
Katharina-von-Bora-Haus
Nico Pudel - Einrichtungsleitung -
Winkelstraße 11b • 59439 Holzwickede
E-Mail: nico.pudel@perthes-stiftung.de
Katharina-von-Bora Haus: Tel. 02301/ 98 89 70
Perthes Haus: Tel. 02301/ 91 30 10

Die Evangelische Perthes-Stiftung e.V. ist ein überörtlicher Träger 
diakonischer Einrichtungen. Westfalenweit begleiten wir 
Menschen im Alter, Menschen mit Behinderungen, Menschen in 
sozialen Schwierigkeiten, Menschen mit Suchterkrankungen und 
Menschen in ihrer letzten Lebensphase.

Wir suchen für das Katharina-von-Bora-Haus,
in Holzwickede -ein attraktives Zuhause für Menschen 
im Alter mit 50 P� egeplätzen- zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt oder später 

P� egefachkräfte (m/w/d)
in Vollzeit und Teilzeit 
sowie

P� egehilfskräfte (m/w/d)
In Teilzeit oder auf 450 € Basis

Wir wünschen uns quali� zierte und engagierte Mitarbeiter 
im Umgang mit den uns anvertrauten Bewohnern.

Es erwartet Sie ein engagiertes und motiviertes 
Mitarbeiterteam, ein attraktiver Dienstplan, sowie 
umfassende Fortbildungsmöglichkeiten. 

Die Vergütung, sowie die Altersversorgung richten 
sich nach AVR-DD.

Wir suchen für das Perthes-Haus 
und das Katharina-von-Bora-Haus, in Holzwickede

Auszubildende zur P� egefachfrau/ 
zum P� egefachmann (m/w/d)
Ausbildungsbeginn zum 01.10.2023

Die Berufsausbildung zur/zum P� egefachfrau/P� egefachmann 
verbindet Theorie und Praxis auf hohem fachlichem Niveau 
und ist sehr abwechslungsreich. Die Auszubildenden lernen ein 
breites Spektrum an möglichen Arbeitsfeldern kennen.

Schwerpunkte der Ausbildung:
• Aufgaben und Konzepte in der P� ege, Diagnostik und Therapie
• Maßnahmen zur Unterstützung des Lebensalltags
• Team- und interdisziplinäre Zusammenarbeit
• Beratung
• Eigenverantwortliches Arbeiten im Umgang mit Menschen
• Organisatorische und rechtliche Rahmenbedingungen

Die Ausbildung ist bundeseinheitlich geregelt und dauert drei 
Jahre. Die fachpraktische Ausbildung erfolgt nach modernen 
Standards in Kooperation mit Krankenhäusern und ambulanten 
P� egediensten. Die theoretische Ausbildung � ndet mit den 
Schulen für P� egeberufe statt, mit denen wir kooperieren.

Die Vergütung sowie die Altersversorgung richten sich nach 
AVR-DD.

Bitte richten Sie Ihre Bewerbungen an:

- Anzeige -
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Auszubildende gesucht! Im 
Ausbildungsjahr 2023 findet 
ihr noch zahlreiche Lehrstellen 
in vielen spannenden Berufen. 
Und auch für 2024 könnt ihr 
euch schon bewerben.

Für künftige Fachkräfte könnte 
der Arbeitsmarkt kaum besser 
aussehen. Es gibt oft mehr Ausbil-
dungsplätze als Bewerber:innen 
und auch nach der Ausbildung 
sind qualifizierte Arbeitskräfte 
gefragter denn je. In vielen Beru-
fen könnt ihr auf eine glänzende 
Zukunft hoffen. Dies gilt nicht 
nur für Handwerk oder Pflege, 
sondern auch für kaufmännische 
Berufe oder in der Verwaltung. 
Ve r s c h a f f t  e u c h  e r s t  e i n -
mal  einen Überbl ick über 
die verschiedenen Berufe,  
deren Voraussetzungen und Aus-
bildungsinhalte. Auf www.hand-
werk.de gibt’s mehr als 130 Be-
rufe im Kurzporträt, die ihr nach 
euren Vorlieben und Interessen 
filtern könnt. Mit dem Tool Check-
U auf der Homepage der Arbeits-
agentur lässt sich herausfinden, 
welche Berufe zu euren Stärken 
und Fähigkeiten passen. Auch auf  
w w w.bundeswehrk arr iere.
de könnt ihr ausführlich eure 
Stärken, Schwächen und Inte-
ressen ermitteln und bekommt 
Vorschläge für passende Berufe 
nicht nur bei der Bundeswehr.
Und wenn Ihr wisst, was ihr wollt: 
Auf den folgenden Seiten findet 
Ihr Betriebe aus der Region, die 
sich auf eure Bewerbung freuen.  
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Die Gemeinde Holzwickede bildet im 

Ausbildungsjahr 2024
in verschiedenen Berufen aus!

Du hast Lust ein Teil des Teams 
zu werden? Dann informiere dich jetzt 

unter www.holzwickede.de

(Bewerbungsstart ist in 
den Sommerferien 2023)

Ausbildungsstart ist der 01.08.2024

Festanstellung, Voll- oder Teilzeit 
Soest/Unna/Beckum

Wir sind ein Synonym für aktuelle und spannend 
aufgemachte Stadtmagazine mit lokalem Anspruch 
und regionaler Wirksamkeit. Wir berichten über die 
Dinge, die in der Nachbarschaft passieren und 
erzeugen eine hohe Identifikation.

Ihre Aufgaben:
•  Akquise von Neukunden sowie Betreuung 
 der Bestandskunden
• Angebotserstellung, Auftragsabwicklung, Disposition
• Erstellen und Marktanalysen / Konkurrenzauswertungen
• Belegversand sowie Adresspflege

Ihr Profil:
•  Erfahrungen im Anzeigenverkauf
• Kaufmännische Berufsausbildung und/oder 
 abgeschlossenes Studium
• Freude am Umgang mit Menschen und am Verkauf
• Kommunikationsstärke, Verhandlungs- 
 und Abschlussstärke
• Gute MS-Office-Kenntnisse
• Souveränes und überzeugendes Auftreten

Wir bieten Ihnen:
•  Ein attraktives Gehalt und gute Sozialleistungen 
 sowie einen Fahrtkostenzuschuss
• Eine langfristige Zusammenarbeit in einem 
 sympathischen und motivierten Team 
 sowie interessante Entwicklungsmöglichkeiten

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Dann freuen wir uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung 
mit Angabe zu Ihrer Verfügbarkeit bzw. Ihrer Kündigungs-
frist und Ihres Gehaltswunsches an 
info@fkwverlag.com

Zur Verstärkung unseres Teams suchen 
wir zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt einen/eine ...

Medienberater/in
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Fachverlag für Kommunikation
und Werbung GmbH

Delecker Weg 33 · 59519 Möhnesee-Wippringsen
Tel. 02924 87970-0 · www.fkw.de

Die Lebenszentrum Königsborn gGmbH mit Sitz in Unna be-
treibt insgesamt acht Einrichtungen für Kinder, Jugendliche 
und erwachsene Menschen mit und ohne Behinderungen 
und ist Träger der Ambulanten Dienste Königsborn. Mit 
insgesamt mehr als 520 Mit arbei tern ist das Lebens zentrum 
ein wichtiger Arbeit geber in der Region.

Für den Ausbildungsbeginn ab 01.08.2023 suchen wir einen

Dies beinhaltet:
 Zubereitung der Gerichte für interne Bereiche, sowie 
 Betriebscafeteria unter Berücksichtigung der HACCP 
 Anforderungen
 Fertigung von Bu� ets für interne & externe 
 Veranstaltungen inkl. Kalkulation der Kosten und Preise
 Bestellung, Annahme und Prüfung von Waren
 Fachgerechte Lagerung von Lebensmitteln
 Organisation der Arbeitsabläufe in der Küche
 Erstellung von Speiseplänen unter Berücksichtigung 
 der Küchenkapazität und Deklaration
 Fachbezogener Umgang und Instandhaltung der 
 Gebrauchsgegenstände und Arbeitsgeräte
 Einhalten der Arbeitssicherheits- und Hygienevorschriften

Sie überzeugen uns durch:
 Spaß am Kochen und eine sorgfältige Arbeitsweise
 Freundliches Auftreten und serviceorientierter Umgang 
 mit externen und internen Ansprechpartnern
 Selbstständigkeit, Lernbereitschaft und O� enheit
 Spaß an der Arbeit im Team

Wir bieten Ihnen:
 Eine Ausbildungsvergütung nach TVAöD
 30 Tage bezahlten Urlaub pro Jahr
 Mitarbeit in einem engagierten Team
 Fundierte Ausbildungsanleitung

in Vollzeit.

Auszubildenden als Koch (m/w/d)

Ihre Fragen beantwortet gern Herr Peters, Leitung 
Wirtschafts- und Versorgungsdienst, Tel.: 02303 9670709.

Haben Sie Interesse an einer neuen Herausforderung?
Dann senden Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung, 
vorzugsweise über das Onlineformular.

Lebenszentrum Königsborn gGmbH
Personalabteilung
Zimmerplatz 1, 59425 Unna
www.lebenszentrum-koenigsborn.de




